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Schließung des Rathauses am 24.02.2026

Am Dienstag, den 24. Februar 
2026, bleibt das Rathaus auf-
grund einer umfassenden Ser-
verumstellung ganztägig ge-
schlossen. Der Bauhof sowie 
die Kindertagesstätten sind 
nur telefonisch erreichbar.
Sofern die technischen Arbei-
ten planmäßig verlaufen, steht 
die Verwaltung den Bürgerin-

nen und Bürgern ab Mittwoch, den 25. Februar 2026, wieder 
zu den üblichen Zeiten zur Verfügung. 
Die Gemeinde bittet um Verständnis für die vorübergehenden 
Einschränkungen.

Veranstaltungen

Veranstaltungskalender 20.02. - 01.03.2026

So, 22.02.2026  
10 Uhr   Schneeschuhwanderung  
Veranstalter:   Berg- und Heimatfreunde Warthausen  

So, 22.02.2026 
 9 - 12 Uhr und 
14 - 17 Uhr   Funkenbrezeln  
Veranstalter:   Schützenverein Birkenhard  
Veranstaltungsort:   Schützenhaus Birkenhard  

So, 22.02.2026  
15 Uhr   Dokumentarfilm „Die Wiese”  
Veranstalter:    NABU Biberach in Kooperation mit Netzwerk 

für Generationen  
Veranstaltungsort:   Gemeindehaus Oberhöfen  

So, 22.02.2026  
19 Uhr   Funkenfeuer  
Veranstalter:   Brauchtumsfreunde Birkenhard  
Veranstaltungsort:   Funkenplatz am Oggelshauser Weg  

Fr, 27.02.2026  
19 Uhr   Freitagshock  
Veranstalter:   Brauchtumsfreunde Birkenhard  
Veranstaltungsort:   Turnhalle Birkenhard  

Fr, 27.02.2026 
19 Uhr  Hauptversammlung 
Veranstalter:  TC Warthausen 
Veranstaltungsort: Vereinsheim 

Fr, 27.02.2026  
20 Uhr   Jahreshauptversammlung  
Veranstalter:   Liederkranz Warthausen  
Veranstaltungsort:    Franz Reichle Saal, Turn- und Festhalle Wart-

hausen 

Bitte beachten Sie: Wir übernehmen keine Haftung für die Rich-
tigkeit der Inhalte. Bitte informieren Sie sich beim jeweiligen Ver-
anstalter, ob die hier eingetragenen Veranstaltungen stattfinden.
Die aktuellen Veranstaltungen finden Sie außerdem auf unserer 
Homepage unter: https://www.warthausen.de/veranstaltungen

Funkenfeuer in Birkenhard:

Der Birkenharder Funken ist wieder am Oggelshauser Weg aufge-
baut. Zum gemeinsamen Fackelzug sind alle recht herzlich einge-
laden mitzumachen. Treffpunkt ist am Funkensonntag 22.02.2026 
um 18:00 Uhr die Bushaltestelle an der Aßmannshardter Straße – 
Einmündung Oggelshauser Weg. Wer möchte kann selbstverständ-
lich eine eigene Fackel mitbringen. Gerne können die Kinder auch 
mit ihren Laternen den Fackelzug begleiten. Fürs leibliche Wohl wird 
wie gewohnt gesorgt sein. Die Mitglieder der Brauchtumsfreunde 
Birkenhard freuen sich auf zahlreiche Besucher.

Foto: Andrea Rabatscher
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Amtliche Bekanntmachungen

Wahlbekanntmachung

1. Am 8. März 2026 findet die Wahl zum 18. Landtag von Ba-
den-Württemberg 

 statt.

Die Wahl dauert von 8.00 bis 18.00 Uhr.
 
2. Die Gemeinde ist in folgende 6 Wahlbezirke eingeteilt: 

Wahlbezirk 001:
Wahlraum:

001- Unterwarthausen
Wielandstraße 11, 88447 Warthausen

Wahlbezirk 002:
Wahlraum:

002 Birkenhard
Hungerberg 3, 88447 Warthausen 

Wahlbezirk 003:
Wahlraum:

003 Höfen
Ulmer Straße 48, 88447 Warthausen 

Wahlbezirk 004:
Wahlraum:

004 Oberhöfen
Am Gemeindehaus 1, 88447 Warthausen
 

Wahlbezirk 005:
Wahlraum:

005 Oberwarthausen
Heggelinstraße 7, 88447 Warthausen 

Wahlbezirk 006:
Wahlraum:

006 Schlossgut
Wielandstraße 11, 88447 Warthausen 

 In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten in 
der Zeit vom 02.02.2026 bis 06.02.2026 übersandt worden 
sind, sind der Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in 
dem der Wahlberechtigte zu wählen hat.

 Die Briefwahlvorstände treten zur Ermittlung des Briefwahl-
ergebnisses um 16:30 Uhr im Rathaus Warthausen, Alte Bi-
beracher Str. 13, 88447 Warthausen zusammen.

3.   Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahl-
bezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er eingetragen ist.

 Die Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und zur Identi-
tätsfeststellung ihren Personalausweis oder Reisepass zur 
Wahl mitzubringen.

 Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben werden.

 Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler 
erhält bei Betreten des Wahlraumes einen Stimmzettel aus-
gehändigt.

  Jeder Wähler hat eine Erststimme und eine Zweitstimme.

 Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer

 a)   für die Wahl im Wahlkreis in schwarzem Druck die Na-
men der Bewerber und gegebenenfalls Ersatzbewerber der 
zugelassenen Kreiswahlvorschläge unter Angabe der Partei, 
sofern sie eine Kurzbezeichnung verwendet, auch dieser, 
bei Kreiswahlvorschlägen von Einzelbewerbern außerdem 
die Angabe Einzelbewerber und rechts von dem Namen 
jedes Bewerbers einen Kreis für die Kennzeichnung,

 b)   für die Wahl nach Landeslisten in blauem Druck die Be-
zeichnung der Parteien, sofern sie eine Kurzbezeichnung 
verwenden, auch diese, und jeweils die Namen der ersten 
fünf Listenbewerber der zugelassenen Landeslisten und 
links von der Parteibezeichnung einen Kreis für die Kenn-
zeichnung.

 Der Wähler gibt
 seine Erststimme in der Weise ab,

   dass er auf dem linken Teil des Stimmzettels (Schwarz-
druck) durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf 
andere Weise eindeutig kenntlich macht, welchem Bewer-
ber sie gelten soll,

 und seine Zweitstimme in der Weise,

   dass er auf dem rechten Teil des Stimmzettels (Blaudruck) 
durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere 
Weise eindeutig kenntlich macht, welcher Landesliste sie 
gelten soll.

 Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine des 
Wahlraumes oder in einem besonderen Nebenraum gekenn-
zeichnet und in der Weise gefaltet werden, dass seine Stim-
mabgabe nicht erkennbar ist. In der Wahlkabine oder dem 
besonderen Nebenraum darf nicht fotografiert oder gefilmt 
werden.

4. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhand-
lung erfolgende Ermittlung und Feststellung des Wahlergeb-
nisses im Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, 
soweit das ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich 
ist.

5. Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im 
Wahlkreis, in dem der Wahlschein ausgestellt ist,

 a)   durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk 
dieses Wahlkreises oder

 b)  durch Briefwahl

 teilnehmen.

 Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemein-
debehörde einen Wahlschein, einen amtlichen Stimmzettel, 
einen amtlichen Stimmzettelumschlag sowie einen amtlichen 
Wahlbriefumschlag beschaffen und seinen Wahlbrief mit dem 
Stimmzettel (im verschlossenen Stimmzettelumschlag) und 
dem unterschriebenen Wahlschein so rechtzeitig der auf dem 
Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle zuleiten, dass er dort 
spätestens am Wahltag bis 18.00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief 
kann auch bei der angegebenen Stelle abgegeben werden.

6. Ungültig sind Stimmabgaben, wenn der Stimmzettel eine Än-
derung, einen Vorbehalt oder einen beleidigenden oder auf die 
Person des Wählers hinweisenden Zusatz enthält oder wenn 
sich bei der Briefwahl in dem Stimmzettelumschlag sonst eine 
derartige Äußerung befindet oder der Stimmzettelumschlag 
gekennzeichnet ist (§ 42 Absatz 1 Satz 1 Nummern 6 und 7 
des Landtagswahlgesetzes).

7. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und 
nur persönlich ausüben. Eine Ausübung des Wahlrechts durch 
einen Vertreter anstelle des Wahlberechtigten ist unzulässig 
(§ 8 Absatz 3 Satz 2 des Landtagswahlgesetzes).

 Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen 
einer Behinderung an der Abgabe seiner Stimme gehindert 
ist, kann sich hierzu der Hilfe einer anderen Person bedienen. 
Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe 
einer vom Wahlberechtigten selbst getroffenen und geäu-
ßerten Wahlentscheidung beschränkt. Unzulässig ist eine 
Hilfeleistung, die unter missbräuchlicher Einflussnahme er-
folgt, die selbstbestimmte Willensbildung oder Entscheidung 
des Wahlberechtigten ersetzt oder verändert oder wenn ein 
Interessenkonflikt der Hilfsperson besteht (§ 8 Absatz 4 Satz 
2 des Landtagswahlgesetzes).

 Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis ei-
ner Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit 
Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. 
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Unbefugt wählt auch, wer im Rahmen zulässiger Assistenz 
entgegen der Wahlentscheidung des Wahlberechtigten oder 
ohne eine geäußerte Wahlentscheidung des Wahlberechtigten 
eine Stimme abgibt. Der Versuch ist strafbar (§ 107a Absätze 
1 und 3 des Strafgesetzbuches). 

Ort, Datum
Warthausen, 20.02.2026

Bürgermeisteramt Warthausen
gez. Wolfgang Jautz
Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung 

- Aufstellung eines Bebauungsplanes für das Gebiet „Egel-
see“ in Birkenhard
Der Gemeinderat der Gemeinde Warthausen hat am 09.02.2026 
in öffentlicher Sitzung beschlossen, den Bebauungsplan „Egel-
see“, Gemarkung Birkenhard, aufzustellen.  
 
Räumlicher Geltungsbereich
Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplanes ergibt sich 
aus dem nachfolgenden Lageplan vom  (schwarzgestrichelt um-
randet). Er umfasst das Flst. 522/2 (teilweise), Gemarkung Bir-
kenhard.
Im Norden schließt das Baugebiet an die Wohnbaugebiete 
„Espach Süd“ und „Espach Süd II“, im Osten an die L273 mit dem 
Wohnbaugebiet „Berggrube“, im Süden an die Gewerbefläche 
„Schachen II“ und im Westen an landwirtschaftliche Flächen an.

Zweck der Planung
Nach Abschluss des Verfahrens zum Verkauf der Grundstücke im 
Bebauungsplangebiet „Dafeld“ in Birkenhard ist die Nachfrage 
nach Wohnbaugrundstücken in der Gemarkung Birkenhard wei-
terhin hoch. Mit der Planaufstellung sollen die planungsrechtlichen 
Voraussetzungen für ein allgemeines Wohngebiet und somit ein 
weiteres Potential für den örtlichen Bedarf in die Zukunft hinein 
geschaffen werden.
 
Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit 
Die frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung findet in der Zeit vom 
23.02.2026 bis zum 25.03.2026 (je einschließlich) statt. Die Un-
terlagen werden im Internet unter www.warthausen.de veröf-
fentlicht. Zusätzlich liegen die Unterlagen im Bürgermeisteramt 
Warthausen, Erdgeschoss, Eingangsbereich, Alte Biberacher Str. 
13, 88447 Warthausen ebenfalls in der Zeit vom 23.02.2026 bis 
25.03.2026 (je einschließlich) während der üblichen Öffnungszei-
ten aus. Dabei wird Gelegenheit zur Äußerung und zur Erörterung 
der Planung gegeben. 

Während der Auslegungsfrist können Stellungnahmen digital an 
gemeinde@warthausen.de oder  schriftlich oder mündlich zur Nie-
derschrift im Bürgermeisteramt Warthausen abgegeben werden.
Es wird darauf hingewiesen, dass nicht während der Auslegungs-
frist abgegebene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über 
den Bebauungsplan und die örtlichen Bauvorschriften unberück-
sichtigt bleiben können. 
Es wird darauf hingewiesen, dass zur Bearbeitung des Anliegens 
bei Stellungnahmen von Bürgerinnen und Bürgern personenbe-
zogene Daten wie Vor- und Familienname sowie die Anschrift 
(ggf. auch E-Mail und Telefonnummer, sofern angegeben) und 
die vorgebrachten Informationen auf Grundlage von § 4 Lan-
desdatenschutzgesetz gespeichert werden. Die vorgebrachten 
Informationen werden dem Gemeinderat anonymisiert zur Ent-
scheidungsfindung vorgelegt. 

Warthausen, den 20.02.2026
gez. Wolfgang Jautz
Bürgermeister
 

Das Rathaus informiert
- Neues aus der Verwaltung -

Rathaus erfolgreich gestürmt

Wenn am Glombiga Donschtig sich die Türe zum Rathaussaal 
öffnet, dann ist klar: Die Rißtal-Gurra mit der Gurramusik haben 
endgültig bis Fasnachtsdienstag das Kommando übernommen. 
Auch in diesem Jahr wurde der Rathaussturm wieder zu einem 
echten Höhepunkt in Warthausen!
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Unter dem Motto „Wo geht die Reise hin“ übernahmen die Ver-
waltungsmitarbeiter rund um Bürgermeister Wolfgang Jautz die 
Hauptrolle in diesem ganz besonderen Spektakel. Am Eingang 
des Rathaussaales stellten die Gurra wieder die Narrengesetze 
auf.
Mit Überblick, viel Humor und vielversprechenden Aussagen 
wurde geprüft, ob die Verwaltung ihrer Pflicht gegenüber den 
Narren gerecht geworden war. Bürgermeister Jautz stellte die 
Zusammenarbeit mit großer Zufriedenheit dar und überreichte 
Zunftmeister Gerold Schrack den Schlüssel.
Im Rathaussaal herrschte anschließend bei den Spielen, wie Reise 
nach Jerusalem und den Melodien der Gurramusik Warthausen 
eine ausgelassene Stimmung. 
Ein besonderer Dank gilt der Narrengilde Warthausen und der 
Musikapelle, die mit großem Engagement und viel ehrenamtli-
chem Einsatz diese Tradition Jahr für Jahr lebendig halten und 
den Rathaussturm erneut zu einem unvergesslichen Erlebnis ge-
macht haben. Einen Dank auszusprechen gilt es auch allen, die 
den Rathaussturm vorbereitet haben, die Dekoration bastelten 
und aus der Einwohnerschaft mitgefeiert haben.  

Farbschmierereien im Bereich der Schule

Am Eingangsbereich der Turn- und Festhalle sowie an der Fried-
hofsmauer kam es zu Sachbeschädigungen. Die Mauern wurden 
mit Graffiti beschmiert. 
Die Sachbeschädigung wird zur Anzeige gebracht. Das Bürger-
meisteramt bittet alle Bürger: Wenn Sie Zeuge von Vandalismus 
werden, geben Sie der Polizei möglichst genaue Hinweise zur 
Tatzeit, zum Tatort, zu den Tätern und zu eventuell benutzten 
Fahrzeugen.
Können Sie Hinweise zu den genannten Vorfällen geben, so 
kontaktieren Sie die Gemeinde: linder@warthausen.de oder 
unter 07351 5093-0.

Anmeldungen für Krippen- und  
Kindergartenplätze

Liebe Familien, 
im März 2026 findet unsere alljährliche Vergaberunde statt.
An diesem Tag vergeben wir Krippen- und Kindergartenplätze 
für den Zeitraum von
September 2026 - Juli 2027.
Sollten Sie in diesem Zeitraum einen Krippen- oder Kindergar-
tenplatz benötigen, bitten wir Sie, bis spätestens Freitag, den 
27.02.2026, Ihre Voranmeldung im Rathaus abzugeben.
Bitte beachten Sie, dass die Voranmeldung nur bearbeitet wer-
den kann, wenn alle Unterlagen vollständig ausgefüllt sind.
Kinder, die bereits in einer Kinderkrippe der Gemeinde betreut 
werden, müssen ebenfalls eine Voranmeldung für den Kinder-
garten abgeben!

Die Voranmeldung finden Sie über den QR-Code 
oder auf unserer Homepage unter: 
Leben in Warthausen > Bildung und Betreuung 
> Kinderbetreuung > „Voranmeldung KiTa“

Militärische Truppenübung der Bundeswehr 
01.03. - 04.03.2026

Vom 01.03. - 04.03.2026 findet im oberschwäbischen Gebiet eine 
Truppenübung der Bundeswehr mit Außenlandungen im Raum 
Ochsenhausen statt (siehe Foto).
Es werden diverse Fahrzeuge (auch Luftfahrzeuge) und Hunde 
eingesetzt. Im Übrigen können im angegebenen Übungszeitraum 
Soldaten im Gelände unterwegs sein.
Insbesondere bitten wir Landwirte, Forstmitarbeiter, Jagdaus-
übungsberechtigte u.a. um Kenntnisnahme, Beachtung und erhöh-
te Vorsicht, um eine Gefährdung beider Parteien auszuschließen.

Auf der Suche nach einem Ferienjob?

Unterstützung bei der Grundreinigung der 
Sophie-La-Roche-Schule

und
im Bauhof

(m/w/d)
 im kurzfristigen Beschäftigungsverhältnis

 Mindestalter: 16 Jahre
 

Du hast in den Osterferien und in den Pfingstferien noch 
nichts vor und möchtest etwas Geld verdienen?

Hast Kraft und Motivation für Arbeiten wie:
Ausräumen und Umräumen von Klassenzimmern, allgemei-

ne Hilfsarbeiten im Gemeindebereich?
Dann bewirb dich als Ferienjobber bei uns.

Bitte senden Deinen Lebenslauf bis 08.03.2026 
an:

Gemeindeverwaltung Warthausen
Alte Biberacher Straße 13

88447 Warthausen
 

oder per E-Mail an:
bauamt@warthausen.de

 
Für weitere Auskünfte stehen Ihnen im Rathaus Frau Kästle,
Tel. 07351 5093-13 und Herr Bürgermeister Wolfgang Jautz,

Tel. 07351 5093-16, E-Mail: gemeinde@warthausen.de,  
zur Verfügung.

Lieber Auto-, Traktor-  
und Motorradfahrer! 

Wir Kinder bitten dich,  
fahre doch etwas langsamer! 

Uns zuliebe! 

DANKE!!! 
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Sommerteam gesucht:
Rettungsschwimmer/in für´s Freibad

Rettungsschwimmer für die Freibadsaison 2026 
(m/w/d)

 auf Minijob-Basis

 Mindestalter: 18 Jahre 

Das Karl-Sauter-Freibad startet in die neue Saison und 
sucht motivierte Unterstützung für unseren Bademeister. 

Wenn Sie Lust auf einen abwechslungsreichen Job mit Son-
ne, Menschen und guter Stimmung haben, sind Sie bei uns 

genau richtig.

Bitte senden Sie Ihren Lebenslauf  
bis 08.03.2026 an:

Gemeindeverwaltung Warthausen 
Alte Biberacher Straße 13

88447 Warthausen 

oder per E-Mail an:
bauamt@warthausen.de 

Für weitere Auskünfte stehen Ihnen im Rathaus Frau Kästle,
Tel. 07351 5093-13 und Herr Bürgermeister Wolfgang Jautz,

Tel. 07351 5093-16, E-Mail: gemeinde@warthausen.de,  
zur Verfügung.

 

 
 
 
 
 
 

  
   

 
  

 
  

 
                                

 

 
 

        
 

 
 

 
 

 
 

 
 
 

 
 

 

Sommerteam gesucht:
Kassenheld/in für´s Freibad

Mitarbeiter an der Freibadkasse 
(m/w/d)

 auf Minijob-Basis

 Mindestalter: 18 Jahre
 

Das Karl-Sauter-Freibad startet in die neue Saison und 
sucht motivierte Unterstützung an der Kasse. Wenn Sie Lust 
auf einen abwechslungsreichen Job mit Sonne, Menschen 
und guter Stimmung haben, sind Sie bei uns genau richtig.

 Bitte senden Sie Ihren Lebenslauf bis 
08.03.2026 an:

Gemeindeverwaltung Warthausen 
Alte Biberacher Straße 13

88447 Warthausen 

oder per E-Mail an:
bauamt@warthausen.de

 
Für weitere Auskünfte stehen Ihnen im Rathaus Frau Kästle,
Tel. 07351 5093-13 und Herr Bürgermeister Wolfgang Jautz,

Tel. 07351 5093-16, E-Mail: gemeinde@warthausen.de,  
zur Verfügung.

Bürgerschaftliches Engagement

Mittagstisch „Gemeinsam schmeckt’s besser“

Kalenderwoche 10 
Der Mittagstisch findet im Gemeindehaus Oberhöfen statt. Das 
Essen wird immer von 11.30 – 12.00 Uhr ausgegeben. 
Essen anmelden können Sie bei Michaela Ege telefonisch 
07351/5093-47 oder per Mail an Gemeinde@Warthausen.de von 
Dienstag – Freitag vormittags jeweils von 8 – 12 Uhr. 
Anmeldeschluss für Montag und Freitag: Donnerstag 12 Uhr. 
Sollten Sie keine Fahrgelegenheit haben, melden Sie sich bitte 
bei Frau Ege.
Bevor Sie uns nicht besuchen können, rufen Sie uns bitte an! 
Wir würden Sie vermissen! 
Gutscheine können bei Frau Pfänder oder Frau Ege während der 
Öffnungszeiten erworben werden und eignen sich hervorragend 
als Geschenk.
 
Speiseplan Gemeinde Warthausen 
Montag, 02.03.2026
Fleischgericht ohne Salat 5,00 € / mit Salat 7,00 €
Schwäbische Maultaschen in kräftiger Soße mit Speck, Zwiebeln 
und Kräutern 1.-1.3/3/7/9/10/e/g/
Vegetarisches ohne Salat 5,00 € / mit Salat 7,00 €
Schwäbische saure Bohnen mit Karottenwürfel, Kräutern und 
Butterspätzle 1.-1.3/7/9/10/e/g/

HERAUSGEBER: 
Bürgermeisteramt Warthausen
Tel. (0 73 51) 50 93-0, Fax (0 73 51) 50 93-23
E-Mail: gemeinde@warthausen.de
Internet: www.warthausen.de
Sprechzeiten: 
Montag, Dienstag, Donnerstag 8.30 bis 12.00 Uhr
Mittwoch 8.30 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr
Freitag 8.30 bis 12.30 Uhr

Verantwortlich für den amtlichen Teil:
Der Bürgermeister

Herstellung und Vertrieb:
Druck + Verlag Wagner, GmbH & Co. KG
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim
Tel.: (0 71 54) 82 22-0

Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Katharina Härtel, 
E-Mail: anzeigen@duv-wagner.de
Anzeigenberatung Tel.: (0 71 54) 82 22-70
Anzeigenschluss: Mittwoch, 14.00 Uhr

Erscheint wöchentlich freitags

Titelbild: Oberschwaben-Tourismus GmbH, Bad Schussenried

Impressum
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Freitag, 06.03.2026
Fleischgericht ohne Salat 5,00 € / mit Salat 7,00 €
Schweinefilet auf Kässpätzle mit Pilzrahmsoße, Kräuter und Röst-
zwiebeln 1.-1.3/3/7/9/10/e/g/
Vegetarisches ohne Salat 5,00 € / mit Salat 7,00 €
Backkartoffeln mit frischem Gemüse, Blauschimmelkäsesoße und 
Kräuter 1.-1.3/7/9/10/e/g/
 
Zusatzstoffe: 1.) Weizen 1.1) Roggen 1.2) Gerste 1.3) Hafer 2.) 
Krustentiere 3.) Hühnerei 4.) Fisch 5.) Nüsse 6.) Soja 7.) Laktose 
8.) Schalenfrüchte 9.) Sellerie 10.) Senf 11.) Sesam 12.) Sulfit 13.) 
Lupinen 14.) Weichtiere Allergene: a.) Phosphat b.) Geschmacks-
verstärker c.) Antioxidationsmittel d.) Farbstoff e.) Konservierungs-
stoff f.) Geschwefelt g.) Süßungsmittel h.) Koffeinhaltig i.) Chinin-
haltig j.) Geschwärzt k.) Milcheiweiß l.) Gewachst m.) Taurinhaltig

„Die Wiese“ – Ein Naturfilm, der die verborgene 
Vielfalt vor unserer Haustür zeigt

Am Sonntag, 22.02.2026, zeigt der NABU Biberach in Kooperation 
mit dem Netzwerk für Generationen „Wir in Warthausen“ den Film 
„Die Wiese“ des bekannten Naturfilmers Jan Haft. Die Dokumen-
tation zeigt auf eindrucksvolle Weise die vielfältigen Bewohner im 
Lebensraum Wiese, das Zusammenspiel der Arten und ihre Ab-
hängigkeiten voneinander. Sie macht die Blumenwiese zu einem 
faszinierenden Schauplatz für Vögel, Heuschrecken, Schmetter-
lingen, vielen weiteren Tieren sowie zahlreichen Pflanzenarten. 
Beginn ist um 15 Uhr im Gemeindehaus in Oberhöfen (Am Ge-
meindehaus 1, Warthausen). Die Dauer des Films beträgt 90 Minu-
ten. Der Eintritt ist frei. Alle Interessierten sind herzlich willkommen

Bus und Bahn

DB Regio informiert über baubedingte Fahr-
planänderungen vom Freitag, 06. März 2026, 
21:00 Uhr bis Montag, 08. Juni 2026, 04:00 Uhr 
zwischen Aulendorf/Ravensburg und Friedrichs-
hafen Stadt

Aufgrund einer bevorstehenden Baumaßnahme möchte die Deut-
sche Bahn Sie über die Auswirkungen bei den Zügen der Lini-
en RE 3, RE 5 informieren. Es kommt zu Fahrplanänderungen, 
Zugausfällen und Ersatzverkehr mit Bussen. Auch die Züge der 
BOB Linie RB 91 sind von den Bauarbeiten betroffen.
Betroffene Linien: 
• RE 3 (Ulm - Lindau / Friedrichshafen - Basel Bad Bf)
• RE 5 (Stuttgart - Ulm - Friedrichshafen)
• RB 91 (Aulendorf - Friedrichshafen)
Datum: 06. März, 21:00 Uhr bis 15. Mai, 22:00 Uhr
Zugausfälle und Ersatzverkehr mit Bussen: Ravensburg  Fried-
richshafen Stadt
• Bus RE 5: Expressbus (DB Regio) Ravensburg  Friedrichs-

hafen Stadt mit Halt in Meckenbeuren, Friedrichshafen Stadt-
mitte

• Bus RB 91: Ersatzbus (BOB) Ravensburg  Friedrichshafen 
Stadt mit Halt an allen Ersatzhaltestellen

Ersatzhaltestellen: Ravensburg ZOB Bussteig 2 -> Friedrichshafen, 
Weißenau Bahnhofstraße, Oberzell Bachbrücke, Meckenbeuren 
Kirche, Meckenbeuren Abzw. Kehlen, Friedrichshafen Dornier Mu-
seum, Friedrichshafen Barbarossa Kreisel, FN ZF Werk 1 / Flugha-
fenstraße, Friedrichshafen ZF Forum, Friedrichshafen Stadtmitte 
(Fußweg von/zum Hafen), Friedrichshafen Stadt (Seehotel)
Datum: 15. Mai, 22:00 Uhr bis 08. Juni, 4:00 Uhr 

Zugausfälle und Ersatzverkehr mit Bussen: Aulendorf  Ravens-
burg  Friedrichshafen Stadt
Die Bauarbeiten werden um den Streckabschnitt Aulendorf - Ra-
vensburg erweitert. Deshalb kommt es ab diesem Zeitpunkt zu 
Zugausfällen und Ersatzverkehr mit Bussen zwischen Aulendorf - 
Ravensburg und Friedrichshafen Stadt. Sobald die Detailplanungen 
abgeschlossen sind, werden die Informationen ergänzt
Grund der Bauarbeiten: Brückenbauarbeiten in Friedrichshafen und 
Meckenbeuren, Bahnsteigarbeiten und Neubau Stellwerk Aulendorf

Die genauen Zeiträume und Abschnitte entnehmen Sie  
bitte der Online-Reiseauskunft auf bahn.de sowie der App  
DB Navigator.
Beachten Sie bitte die vom Zugverkehr abweichenden Fahrzeiten 
der Busse. Die Mitnahme von Fahrrädern ist in den Bussen aus 
Platz- und Sicherheitsgründen nicht möglich. Um keine kurzfris-
tigen Änderungen zu verpassen, informieren Sie sich bitte unmit-
telbar vor Fahrtantritt in den digitalen Reiseauskunftsmedien. Hier 
erhalten Sie über die Auswahl des jeweiligen Bahnhofs wichtige 
Informationen für Ihre Reise. Eine Übersicht aller Ersatzhalte-
stellen der DB Regio Baden-Württemberg finden Sie auf unserer 
Seite Regio Baden-Württemberg. Tagesaktuelle Informationen 
zu unseren Baustellen finden Sie unter bahn.de/bauarbeiten (mit 
baubedingten Fahrplanänderungen per E-Mail als Newsletter).

Fundamt

Das Fundamt informiert:
Folgende Gegenstände können während der üblichen Öffnungs-
zeiten im Rathaus, Zimmer 2, abgeholt werden:
• Trinkflasche
• Fahrrad
• Mütze
• Jacke
• Regenschirme
Auf der Homepage der Gemeinde ist die Rubrik „Fundamt“ ein-
gerichtet. Sobald ein Fundgegenstand beim Rathaus abgegeben 
wird, findet man diesen unter Fundsachen | Gemeinde Warthausen

Aus den Kitas

Märchenhafte Stunde in der Kita Sternschnuppe

Am 3. Februar 2026 durften 
die Kinder der Kita Stern-
schnuppe einen ganz be-
sonderen Gutschein einlö-
sen, den sie vom Christkind 
erhalten hatten. Dieser 
führte sie in eine zauber-
hafte Märchenstunde, die 
Groß und Klein gleicherma-
ßen verzauberte. 
Frau Susanne Danner er-
zählte den Kindern mit 
viel Herz und Feingefühl 
die Märchen „Sterntaler“ 
sowie „Schneeweißchen 
und Rosenrot“. Gebannt 
lauschten die Kinder den 
Geschichten, tauchten ein 
in die Welt der Märchen 

und ließen sich von Worten, Bildern und Stimmungen tragen.
Es waren magische und wunderschöne Momente – eine wertvolle 
Zeit zum Innehalten, Zuhören und Genießen. 
Ein herzliches Dankeschön an Frau Susanne Danner für diese 
besondere Märchenstunde, die sicher noch lange in Erinnerung 
bleiben wird.
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Die Feuerwehr informiert

Altersabteilung

Wir treffen uns am Mittwoch, den 25.02.2025 um 19 Uhr im Feu-
erwehrhaus.

Entsorgung

Müllabfuhrtermine - März 2026

Da die Müllabfuhrterminne manuell in das Mitteilungsblatt übernom-
men werden, kann es in Einzelfällen zu Abweichungen kommen.
Die verbindlichen und stets aktuellen Termine - inklusive kurz-
fristiger Änderungen - finden Sie in der Abfall-App (https://

www.biberach.de/abfall-app) des Landratsamtes oder unter 
https://www.biberach.de/abfuhrkalender.
 
Müllabfuhrtermine - März 2026
• Donnerstag, 05. März 2026
• Donnerstag, 19. März 2026
Abfuhrtermine Gelbe Säcke des Kreises - März 2026
• Mittwoch, 04. März 2026
Am Abfuhrtag müssen die Gelben Säcke/Blauen Tonnen bis 6:30 
Uhr zur Leerung bereitgestellt sein. Die Befüllung der Blauen Ton-
ne mit Wertstoffen darf nur über Gelbe Säcke erfolgen. Bitte kein 
loses Material einfüllen!
Weitere Informationen zu den Gelben Säcken finden Sie in der 
Abfallfibel des Landkreises Biberach oder unter www.biberach.de.
Abfuhrtermine Papiertonne - März 2026
Die Papiertonne des Landkreises wird am
• Dienstag, 03. März 2026

Rettungsdienst: 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst (ÄBD) 116117
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst  116117
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst  116117
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst  0761 / 120 120 00
oder online über "Patienten-Navi"  www.116117.de
docdirekt.de - digitale Anlaufstelle der 116117 www.docdirekt.de

Biberach
(Allgemeiner Notfalldienst)
Kliniken Landkreis Biberach - Kreisklinik Biberach, Marie-Curie-Str. 4, 
88400 Biberach, Samstag, Sonn- und Feiertag: 9 - 18 Uhr

Biberach
(Ärztlicher Bereitschaftsdienst für Kinder und Jugendliche)
Zentrale Kinderärztliche Notfallpraxis und die Notfallaufnahme in der 
Universitätsklinik für Kinder- und Jugendmedizin Ulm, Eythstraße 24,
89075 Ulm
Montag bis Freitag: 19 - 22 Uhr,
Samstag, Sonn- und Feiertag: 9 - 21 Uhr (*)
(*) Außerhalb der Öffnungszeiten übernimmt die Notfallaufnahme der Universitätsklinik für Kin-
der- und Jugendmedizin Ulm die Versorgung der Patienten.

 
 

 
 

 

 

NOTFALL-RUFNUMMERN

 

Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst 112
Polizei 110
Ärztlicher Bereitschaftsdienst (ÄBD) 116 117
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117
Krankentransport 19222
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 0761 / 120 120 00
Wasser- und Gasversorgung 9030
Ambulante Hospizgruppe Biberach 0170 / 4889929
Arbeiter-Samariter-Bund Hausnotruf  07353-9844-0
 www.asb-osn.de
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WICHTIGE RUFNUMMERN FÜR DEN ÄRZTLICHEN
BEREITSCHAFTSDIENST

Gemeindeverwaltung Warthausen
Alte Biberacher Straße 13, 88447 Warthausen
Tel. 0 73 51 / 50 93-0
Internet www.warthausen.de
E-Mail: gemeinde@warthausen.de

Bürgermeister Wolfgang Jautz -27
(jautz@warthausen.de)
Alexandra Reich (Vorzimmer Bürgermeister) -16
(reich@warthausen.de)
______________________________________________________________

Hauptamt:
Beate Eckert (Leitung Hauptamt, Bauamt, Grundbuch)  -48
(eckert@warthausen.de)
Anke Benz (Sekretariat Bauamt) -40
(benz@warthausen.de)
Annette Bundschu (Grundstück- und Gebäudeverwaltung) -42
(bundschu@warthausen.de)
Michaela Ege (Jugend, Senioren, Bürgerschaftliches Engagement) - 47
(michaela.ege@warthausen.de)
Marc Flachmüller (EDV, Medien) -19
(gemeinde@warthausen.de)
Angela Hecht (Bürgerbüro)  -10
(buergerbuero@warthausen.de)

Tamara Hetterich (Bürgerbüro)  -10
(buergerbuero@warthausen.de)
Norena Linder (Ordnungsangelegenheiten) -18
(linder@warthausen.de)
Anja Kästle (Bauamt) -13
(kaestle@warthausen.de)
Margot Pfänder (Soziales, Standesamt) -24
(pfaender@warthausen.de)
N.N. (Kindergarten, Schule und Personalangelegenheiten)  -38 
Emma Rueß (Bürgerbüro) -10
(buergerbuero@warthausen.de)
Lena Ruggaber (Kindergartenangelegenheiten) -49
(ruggaber@warthausen.de)

______________________________________________________________

Kämmerei:
N.N. (Leitung) -15
Elke Seitz (Steuern, Abgaben)   -28
(seitz@warthausen.de)
Nico Thanner (Gemeindekasse) -45
(thanner@warthausen.de)
______________________________________________________________

Öffnungszeiten Rathaus
Montag bis Donnerstag   8:30 Uhr bis 12:00 Uhr
Mittwoch außerdem 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Freitag    Termin nach telefonischer Vereinbarung

Bauhof: Philipp Angele Tel. 82 84 10
(bauhof@warthausen.de)
Michaela Ehmele (Bauhofverwaltung, Friedhofsangelegenheiten)
(bauhof@warthausen.de)

Betriebszeiten Bauhof
Montag bis Donnerstag:  7:00 Uhr bis 12:00 Uhr
 13:00 Uhr bis 16:30 Uhr
Freitag:  7:00 Uhr bis 12:00 Uhr
______________________________________________________________

Karl-Sauter-Freibad Warthausen  Tel. 71222
Klaus Bolte (Bademeister) (freibad@warthausen.de) 
______________________________________________________________

Sophie-La-Roche-Schule Tel. 73459
Blanche Friedmann (Schulangelegeneiten)
(info@sophie-la-roche-schule.de)
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• Dienstag, 31. März 2026
geleert. Am Abfuhrtag müssen die Tonnen bis 6:30 Uhr zur Lee-
rung bereitgestellt sein.
 
Was gehört in die Papiertonne?
Zeitungen und Zeitschriften, Kataloge, Kartonagen, loses Papier, 
Werbedrucksachen, Hefte und Bücher, Pappe, Schredderpapier
Was darf nicht in die Papiertonne?
Tapeten, Tetra Paks (Kartonverbunde), Plastik, Verpackungs-
kunststoffe, Hygienepapier, Servietten, Hausmüll, Glas, Dosen, 
Bauschutt, Holz, Biomüll
Fragen zur Papiertonne
Informationen erhalten Sie unter
https://www.biberach.de/de/Service-Verwaltung/Das-Landrat-
samt/Unsere-aemter/Abfallwirtschaftsbetrieb/Abfallberatung oder 
telefonisch unter Tel. 07351 / 52-6817.
 
Den Abfuhrkalender 2026 finden Sie auf der Homepage des 
Landratsamtes unter: 
https://www.biberach.de/de/Service-Verwaltung/Das-Landrat-
samt/Unsere-aemter/Abfallwirtschaftsbetrieb/Abfuhrkalender.
Ihre Tonne wurde nicht geleert?
Sie können dies online unter 
https://www.biberach.de/abfallwirtschaftsbetrieb/reklamati-
on-melden reklamieren.
Telefonisch können Sie dies melden unter:
Mülltonne nicht geleert?
Bitte rufen Sie beim Abfallwirtschaftsbetrieb unter 0800 400 600 5 an.
Gelber Sack nicht abgeholt?
Bitte rufen Sie beim Abfallwirtschaftsbetrieb unter 07391 7703-0 an.
Blaue Tonne nicht geleert?
Bitte rufen Sie beim Abfallwirtschaftsbetrieb unter 0800 400 600 5 an.
Sperrmüllabfuhr ist online zu beantragen unter awb-biberach.de, 
bei Rückfragen 07351 52-7177
Bei Fragen zu Grüngutentsorgung oder Problemstoffen erreichen 
Sie das Abfallwirtschaftsamt unter 07351 52-6133.
 

Energie – Wärme

Faktencheck „Klartext“ zur Windenergie“

Diskussionen über Windenergieanlagen: Was wird behauptet und 
was ist wissenschaftlich belegt? 
• Im Südwesten soll die Windenergie ausgebaut werden. Im 

Zuge dieses Ausbaus sind jedoch immer wieder auch nega-
tive Aussagen über die Windenergienutzung zu hören.

• Die Landesenergieagentur KEA-BW hat häufig wiederkehren-
de Behauptungen nun einem Faktencheck unterzogen.

• Das Dokument zeigt: Befürchtungen zu Infraschall, Schat-
tenwurf, Stroboskop-Effekten und hohem Flächenverbrauch 
lassen sich so nicht halten.

Die Windenergie ist die wichtigste Energiequelle im deutschen 
Strommix. Über den Ausbau wird seit Jahren debattiert. Auch in 
Baden-Württemberg gibt es kritische Stimmen. Doch wie tragfähig 
sind die Argumente der Windraftkritiker? Die KEA Klimaschutz- 
und Energieagentur Baden-Württemberg (KEA-BW) hat sich die 
Aussagen näher angeschaut. Der große Südwest-Faktencheck 
zur Windenergie befasst sich unter anderem mit Infraschall, Kli-
maschutz und Flächenverbrauch. Das Fazit der Fachleute: Viele 
der Befürchtungen sind schlicht falsch, stark übertrieben oder 
wissenschaftlich nicht belegbar. Der Faktencheck umfasst 36 
Seiten und ist im Februar 2026 erschienen: www.kea-bw.de/er-
neuerbare-bw/wissensportal/publikationen.
Der Anteil der Windenergieanlagen an der gesamten Stromer-
zeugung in Deutschland lag 2025 bei 29 Prozent. Insgesamt dre-
hen sich gut 29.000 Windräder hierzulande. Knapp drei Prozent, 
820 Anlagen, stehen in Baden-Württemberg. Im Südwesten gibt 
es aber immer wieder laute Kritik, wenn es um neue Windener-
gieprojekte geht. Die Befürchtungen, die viele Bürgerinnen und 
Bürger haben, erweisen sich bei genauerer Betrachtung jedoch 

als wissenschaftlich nicht haltbar, belegen die Expertinnen und 
Experten der KEA-BW.
„Wir sollten die Ängste der Menschen ernst nehmen. Wir sollten 
ihnen aber auch sagen: Werden in ihrer Umgebung Windener-
gieanlagen errichtet, verschwindet weder der Wald, noch kann 
man nachts nicht schlafen, noch gibt es nennenswerte gesund-
heitlichen Einschränkungen“, sagt Prof. Dr. Martina Hofmann, 
Geschäftsführerin der KEA Klimaschutz- und Energieagentur 
Baden-Württemberg. Sie muss es wissen: In der Nähe ihres Hau-
ses steht seit über acht Jahren einer der größten Windparks Ba-
den-Württembergs. Auch sie habe sich anfangs Sorgen gemacht 
- völlig umsonst, wie sie nun sagt. Dass liegt auch daran, dass die 
Gesetze und Grenzwerte, die Mensch und Natur schützen, auf Ba-
sis wissenschaftlicher Fakten definiert und durchgesetzt werden.

Wochenspruch: 
Dazu ist erschienen der Sohn Gottes, dass er die Werke des 
Teufels zerstöre.
1. Johannes 3, 8b
 
Sonntag, 22. Februar 2026
09:30 Uhr Attenweiler, Gottesdienst, Pfarrerin Traversari
10:30 Uhr Versöhnungskirche, Gottesdienst, Prädikantin Schäf-

fer
11:00 Uhr Stadtpfarrkirche, Ökum. ACK-Gottesdienst anlässl. 

des Ukrainekriegs, Pfarrer Wruck, Dekan Ruf, Pastor 
Ehrhardt

11:00 Uhr Warthausen, Gottesdienst, Pfarrerin Traversari

Aus der Kirchengemeinde Rund-um-Biberach
 

Am Samstag, 21. Februar 2026 öffnet 
wieder das Repair-Café in der Versöh-
nungskirche Ummendorf ab 14:00 
Uhr. Es werden kaputte Gegenstände, 

defekte Geräte, Haushaltssachen u.a. mitgebracht und mit den 
Experten gemeinsam repariert. Auch Änderungen an Kleidung 
und Wäsche o.ä. können von unseren Näherinnen vorgenommen 
werden. Für die Wartezeit wird Kaffee und Kuchen angeboten. 
Für Kuchenspenden sind wir dankbar – bitte melden Sie sich dann 
kurz unter Telefon 07351-302680; repair-cafe@ummendorf.org. 
Der Erlös geht weiterhin an die Aktion „gut beDacht“. Auch Han-
dys werden immer noch gesammelt und dem Recycling zugeführt.
 
Seniorennachmittage Kirchengemeinde Rund-um-Biberach
Seniorenmittag in Attenweiler
Am Dienstag, 24. Februar um 14 Uhr treffen sich die Seniorinnen 
und Senioren zu einem gemütlichen Nachmittag im Evangelischen 
Gemeindehaus in Attenweiler.
 
Nachmittag für Ältere
Auch in der Versöhnungskirche Ummendorf ist am Dienstag, 
24.02.26 der Nachmittag für Ältere ab 14:30 Uhr. Die Senioren-



 
Mitteilungsblatt Warthausen Freitag, 20. Februar 2026 9

gruppe des Harmonikaorchesters Biberach wird zu Gast sein 
und uns mit ihrem Spiel erfreuen. Für Gespräche und Austausch 
bleibt immer Zeit.
 
Männerkochgruppe
In der Bonhoefferkirche Biberach, Köhlesrain 10, trifft sich wie-
der die Männerkochgruppe am 27. Februar 2026 um 17.00 Uhr. 
Kontakt: Martin Hölzle, Tel: 07351/372054.

Freitag, 20.02.2026
Pfarrkirche Warthausen
18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistiefeier mit Aschenkreuz
 † Karl Baisch
 † Walter Mummert
 † nach Meinung
 
Samstag, 21.02.2026
Pfarrkirche Warthausen
18.30 Uhr Sonntagvorabendmesse mit Aschenkreuz
 † Diana Geiger
 † Verstorbene der Fam. Kayser
 
Sonntag, 22.02.2026
St. Maria Birkenhard
10.15 Uhr Wort-Gottes-Feier
 
Montag, 23.02.2026
Pfarrkirche Warthausen
07.45 Uhr Schülermesse
 
Mittwoch, 25.02.2026
St. Maria Birkenhard
18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistiefeier
 Im Anschluss bis 21.15 Uhr Eucharistische An-

betung
 
Freitag, 27.02.2026
Pfarrkirche Warthausen
Kein Rosenkranz und keine Abendmesse

Glaubensseminar in der Fastenzeit 2026
An den Montag-Abenden der Fastenzeit im März 2026 findet ein 
Glaubensseminar als 60-minütiger Impuls in unserer Seelsorge-
einheit Biberach Umland statt.
Das Thema ist „An der Hand von Heiligen durch die Fastenzeit“.
Am Montag, 2. März, 19 Uhr „Jung geblieben - nach 800 Jah-
ren“: Franziskus
in Warthausen, Heggelinhaus
Am Montag, 9. März, 19 Uhr „Ich muss einfach meine Mitmen-
schen lieben“: Vinzenz von Paul und Louise von Marillac
in Birkenhard, Gemeindehaus
Am Montag, 16. März, 19 Uhr „Wir haben Jerusalem vor der 
Tür“: Carlo Acutis
in Warthausen, Heggelinhaus

Am Montag, 23. März, 19 Uhr Eucharistie-Feier in Birkenhard, 
Gemeindehaus
 
Wir leben in spannenden Zeiten. Die Seelsorgeeinheiten sollen 
durch größere Einheiten abgelöst werden. Aus Kirchengemein-
den werden Kirchorte.
Viele Heilige lebten in nicht einfachen Zeiten, die eine Erneuerung 
der Kirche hervorbrachten. Drei Personen unserer Seelsorgeein-
heit stellen ihre Lieblingsheiligen vor.
Das Glaubensseminar ist eine Chance in unserer, auch politisch 
sehr turbulenten Zeit Halt und Orientierung zu finden.
Zur besseren Planung bitten wir um eine Anmeldung bis Do, 26. 
Februar 2026 im Pfarrbüro mit Anmeldezettel oder per E-Mail: 
stjohannes.warthausen@drs.de
Weitere Infos gibt es auf den Flyern in den Kirchen.
 
Herzliche Einladung zu den Fastenpredigten 2026 auf dem 
Bussen
Auch in diesem Jahr laden wir ganz herzlich zu den Fastenpre-
digten auf dem Bussen ein.
Am 1. Fastensonntag - 22.02.2026 beginnt wieder die Reihe der 
Fastenpredigten von Prominenten auf den Bussen.
Die Fastenprediger/innen sind Nicht-Theologen und sind in ver-
schiedenen Religionen verwurzelt. Sie kommen aus unterschied-
lichen Bereichen der Politik, Gesellschaft, Medien und Wirtschaft.
Sie suchen sich eine Stelle aus der Bibel, aus dem Koran oder 
anderen wertorientierten Büchern heraus. Über diese Stelle oder 
diesen Wert predigen sie dann etwa 30 Minuten und stellen ihre 
Sichtweise zu diesem Textinhalt dar.
Die Fastenpredigten erfreuen sich großer Beliebtheit, weil die 
teilnehmende Gemeinde nicht nur Worte hören, sondern auch 
fühlen, welche Gedanken dem Prediger/der Predigerin bei die-
sem Text gekommen sind.
Eingebaut ist die Predigt in eine besondere Gottesdienstform mit 
Liedern, Fürbitten und Segen.
Anschließend sind alle Teilnehmer/innen zu einer Einkehr ein-
geladen.
 
Birkenhard Spiel- & Spaß im Februar 2026
Herzliche Einladung an alle Kinder ab der 1. Klasse bis 13 Jahre 
aus Birkenhard.
Am Donnerstag, 26.02.26 um 17.00 Uhr freuen sich Ulrike Öckl 
und Nadine Rapp auf euch.
Das Thema ist Backen & Twister. Ihr werdet gemeinsam leckeres 
Hefegebäck backen und die anschließende Backzeit mit einer 
Twister-Challenge überbrücken.
Die Kinder sollen bitte eine Schürze und Stofftasche mitbringen.
Treffpunkt ist im Gemeindehaus in Birkenhard.
Das TEAM von Birkenhard Spiel-& Spaß
 
Öffentliche Sitzung der Kirchengemeinderäte Warthausen 
und Birkenhard
Am 26.02.2026 um 19:30 findet im Gemeindehaus, Birkenhard 
eine Sitzung der Kirchgemeinderäte statt. Für die Tagesordnung 
sind folgende öffentliche Punkte vorgesehen:
- Regularien
- Berichte
- Gebäude
- Sonstiges
Interessierte Gemeindemitglieder sind herzlich willkommen.
 
„WERTvoll erziehen“ - Impulse, Anregungen und Austausch 
zum Familienalltag
Viele Orte, Medien und Menschen prägen unsere Meinung, Ein-
stellungen und Werte. Da fragen sich Eltern: Was soll ich meinem 
Kind - ob im Kindergarten oder schon voll in der Pubertät - für 
die Zukunft mitgeben? Wie möchte ich es erziehen? An welchen 
Werten orientieren wir uns? Und was kann uns dabei helfen?
Die Veranstaltung findet am Dienstag, 03.03.2026 um 19.30 Uhr 
im Haus St. Franziskus, Schulstraße 12, Dettingen an der Iller-Det-
tingen statt. Referenten sind Sabine Laub, Montessoripädagogin 
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und Kess-Leiterin in Biberach sowie Björn Held, Dekanatsreferent 
und Dekanatsbeauftragter für Familienpastoral. Die Teilnahmege-
bühr beträgt 7 € und ist direkt vor Ort zu bezahlen.
 
Einladung für junge Seniorinnen und Senioren
Besuch im Kunstmuseum Ravensburg
Am Donnerstag, 05. März 2026 laden wir herzlich zu einem ge-
meinsamen Ausflug nach Ravensburg ins Kunstmuseum ein. Nach 
der Führung durch die Ausstellung „Gabriele Münter - Aufbruch 
in Form und Farbe“ lassen wir den Tag in einem Cafe in Ravens-
burg ausklingen. Die Rückfahrt ist gegen 18.00 Uhr geplant.
Das Angebot ist offen für alle Interessierten, die seit kurzem oder 
demnächst im Ruhestand sind.
Treffpunkt ist am Bahnhof in Biberach um 13.25 Uhr am Gleis 
1.
Eine Anmeldung ist bis 02. März 2026 im kath. Dekanat Biber-
ach erforderlich.
Tel. 07351 80 95 400 oder E-Mail:  Dekanat.Biberach@drs.de
Bitte geben Sie bei der Anmeldung an, ob Sie ein Deutschland-
ticket haben oder ein BW-Ticket Gruppe benötigen.
Die Kosten für die Führung übernimmt das katholische Dekanat 
Biberach. Alle anderen Ausgaben wie Bahnfahrt und Eintritt ins 
Museum trägt jeder selbst.
Nähere Informationen erhalten Sie beim katholischen Dekanat 
Biberach, Tel. 07351 80 95 400 oder E-Mail: Dekanat.Biberach@
drs.de
 
Taizé-Gebet am 07.03. um 18:30
Der Mädchen- und Frauenchor Tonika lädt am 7. März um 18:30 
Uhr zum Taizé-Gebet in St. Johannes in Warthausen ein.
Bei meditativen Gesängen, Stille und Kerzenlicht entsteht Raum 
zum Ankommen, Loslassen und Kraftschöpfen. Wir freuen uns 
auf alle, die einen Moment der Besinnung und Gemeinschaft mit 
uns teilen möchten.
 
Reise nach Buckfast - auf den Spuren von Abt Vonier und 
Bruder Adam
Vom 2. bis 8. September 2026 führt eine Reise ins Kloster Buck-
fast in Südengland. Diese Abtei baute Abt Anscar Vonier (1875-
1938), der in Ringschnait geboren ist, mit schwäbischen Mitbrü-
dern auf und dort wirkte Bruder Adam Kehrle (1898 - 1996), der 
aus Mittelbiberach stammte und die Buckfastbiene gezüchtet hat. 
Diese Reise wird von Domkapitular Scharfenecker begleitet. An 
den musikalischen Besuch der Choristen vom Kloster Buckfast 
im letzten Sommer u a. in Ringschnait soll dies ein Gegenbesuch 
aus Oberschwaben sein. Nähere Informationen auf der Homepage 
http://stjohannes-warthausen.drs.de oder auf den Flyern u. a. im 
Aushang der Kirchen.
 

Veranstaltungen
Vereine    Organisationen

Förderverein Pflegezentrum
Schlosspark Warthausen

Einladung zur 22. Jahreshauptversammlung
Der Förderverein Pflegeheim Schlosspark e.V. lädt hiermit alle 
Mitglieder, Freunde und Gönner zur diesjährigen 
Jahreshauptversammlung am Dienstag, 10. März 2026 um 
18:00 Uhr ein.
Ort: „Wack’rer Schwabe“ (ehemalige Gaststätte) im Charles-
ton Wohn- und Pflegezentrum Schlosspark, 88447 Warthausen, 
Ehingerstraße 28
Tagesordnung:
1.  Begrüßung
2.  Bericht des 1. Vorsitzenden
3.  Kassenbericht und Kassenprüfbericht

4.  Entlastung des Vorstands
5.  Wahlen
6.  Verschiedenes, Wünsche und Anträge
Weitere Anträge zur Tagesordnung sind spätestens eine Woche 
vor der Versammlung beim 1. Vorsitzenden schriftlich mit einer 
kurzen Begründung einzureichen.
Adresse: Bruno Gies, Schwabenwiesen 2, 88447 Warthausen
E-Mail: fv.schlosspark.warthausen@gmail.com
Bitte nutzen Sie den direkten Zugang zur ehemaligen Gast-
stätte an der Ehinger Straße und nicht den Haupteingang 
zum Pflegezentrum.

Närrisches Treiben im Charleston Pflegezentrum
Ein besonderes Highlight wartete vergangene Woche auf die Be-
wohnerinnen und Bewohner des Charleston Pflegezentrums: Am 
„Gumpigen Donnerstag“ wurde im „Wack’ren Schwaben“ wieder 
ausgiebig Fasching gefeiert. Schon früh am Nachmittag füllte 
sich der festlich geschmückte Saal der ehemaligen Gaststätte 
mit gut gelaunten Gästen, die gemeinsam plauderten, sangen 
und schunkelten.
Zur Stärkung servierte der Förderverein frisch gebackene Waffeln, 
während die Musikbox für die passende Stimmung sorgte. Ein be-
sonderer Höhepunkt war der Besuch einer Abordnung der Wart-
hauser Narrenzunft „Risstal Gurra“, die mit ihrem Auftritt begeis-
terte und viele Anwesende zur traditionellen Polonaise motivierte.
Es war ein rundum gelungener Nachmittag voller Freude. Ein 
herzliches Dankeschön gilt allen Helfern und dem Pflegepersonal 
für die liebevolle Dekoration und Unterstützung.
Ein ganz besonderer Dank geht in diesem Jahr an die Narrenzunft 
„Risstal Gurra“, die die Arbeit des Fördervereins mit einer über-
aus großzügigen Spende unterstützt und damit einen wertvollen 
Beitrag zur Arbeit des Vereins zum Wohle der Bewohnerinnen 
und Bewohner im Schlosspark leistet.

Liederkranz

Chorprobe
Die nächste Chorprobe findet am Freitag, 20.02.2026, 20:00 Uhr 
im Franz-Reichle-Saal statt.

Musikverein Warthausen

Närrische Reise durch die Musikgeschichte
Am Fasnetssamstag lockte die traditionelle Dorffasnet des Mu-
sikvereins Warthausen zahlreiche Besucherinnen und Besucher 
in die Festhalle Warthausen. 
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Unter dem Motto „Von ABBA bis ZAPPA, von Klassik bis Rap 
- Komm zur Fasnet, sei koin Depp“ wurde gemeinsam mit ver-
schiedenen Gruppen und Akteuren ein vielfältiges Programm 
dargeboten.
Den schwungvollen Auftakt machte die Garde Schemmerhofen, 
die mit Ihrem tänzerischen Können und beeindruckender Syn-
chronität das Publikum sofort in Stimmung brachte.
Die Turnerinnen des Geräteturnens des TSV Warthausen perform-
ten mit Schlagermusik ihre sportlichen Darbietungen
Als Premiere nahm zum ersten Mal die Showtanzgruppe des TSV 
Warthausen teil. Mit ihrem Rhytmusgefühl und der perfekten Ab-
stimmung begeisterten Sie das Publikum im Apres-Ski-Kostüm.
Heribert Moosmann sorgte in seiner Büttenrede als Schlossge-
spenst von Warthausen für herzhafte Lacher.
Rasant wurde es danach mit der Ropeskipping-Gruppe des TSV 
Warthausen. In beeindruckendem Tempo wirbelten die Seile durch 
die Luft, während die Mädels spektakuläre Sprungkombinatio-
nen zeigten.
Die Gaukler überzeugten mit klassischer Musik als Mozart verklei-
det mit Kraft und akrobatischem Können. Der tosende Applaus 
war ihnen nach ihren kreativen Hebefiguren sicher.
Ein weiterer Glanzpunkt setzten die Höfener Mädels, die einen 
Tanz durch die Jahrhunderte darboten.
Für das musikalische Highlight sorgte der Männerchor Bräschd-
leng. Sie gaben im „Knallroten Gummiboot“ mit Stimmungsliedern 
ihre kräftigen Stimmen zum Besten.

Den krönenden Abschluss bildete das Männerbalett des Musik-
vereins. Sie inszenierten mit Ihren Rollschuhen Ausschnitte aus 
dem Musical Starlight Express und brachten bei der anschließen-
den Zugabe als Aerobic-Tänzer den Saal endgültig zum Beben.
Alexander Angele, Uli Hepp, Stephan Kling und Lennart Weiß führ-
ten gewohnt witzig und mit viel Charme durch das Programm. Mit 
schnellen Kostümwechseln und viel Selbstironie schlüpften sie in 
verschiedene Rollen. Als Comedian Harmonists ließen Sie die gol-
denen Zwanziger aufleben und als Masked Singers präsentierten 
Sie ihr außerordentliches Gesangstalent, bei denen das Publikum 
eifrig miträtseln durfte, wer sich unter den fantasievollen Masken 
verbarg. Außerdem trugen Sie Trinklieder im Wandel der Zeit vor, 
bei denen die Besucher ordentlich mitsingen- und mitschunkeln 
konnten. Im Sketch „Musikprobe“ brachten sie zusammen mit 
Horst Müssler und Wilhelm von Heyking Eigenheiten aus dem 
Vereinsleben zum Vortrag.

Nach dem Programm wurde die Bühne zur Tanzfläche. Die Band 
Time Square heizte den Gästen ordentlich ein und sorgte mit 
Fasnetsklassikern und aktuellen Hits für beste Stimmung bis 
spät in die Nacht.

Schützenverein Birkenhard

Funkenbrezeln – Verkauf im Schützenhaus Birkenhard
Am Funken-Sonntag gibt’s bei uns wieder frische Funkenbrezeln!
Wann: Sonntag, 22. Februar 2026 von 09:00 – 12:00 Uhr
Wo: Schützenhaus Birkenhard, Hungerberg 7, 
88447 Warthausen–Birkenhard
Wer seine Brezel auswürfelt bekommt sie 0,50 € günstiger! Eine 
Anleitung und Würfel stehen im Schützenhaus bereit – mitma-
chen ist ganz einfach!
Kommt vorbei – wir freuen uns auf euch!

Tennisclub Warthausen

Einladung zur 42. Hauptversammlung des TC Warthausen
Liebe Tennisfreunde,  
zu der am Freitag, den 27. Februar um 19.00 Uhr im Vereinsheim 
des TC Warthausen stattfindenden Hauptversammlung unseres 
Tennisclubs darf ich Euch herzlich einladen.  
Neben der Teilnahme vor Ort im Vereinsheim kann auch online 
über den entsprechenden Link aus dem TCW Newsletter teilge-
nommen werden.
Die Hauptversammlung ist ein ideales Forum, um über verschie-
dene Belange rund um den Verein zu diskutieren und um sich aktiv 
in das Vereinsleben mit einzubringen. Auch unsere Jugendlichen 
im Verein, sowie deren Eltern möchte ich zu dieser Jahresver-
sammlung  ganz besonders einladen. 
Es würde mich freuen, wenn ihr Euch für diese wichtige Veran-
staltung unseres Vereins Zeit nehmen würdet. 
Anträge an die Hauptversammlung, zu nicht auf der Tagesordnung 
stehenden Punkten, müssen spätestens eine Woche vorab beim 
1. Vorsitzenden schriftlich eingereicht werden.  
Tagesordnung
1.  Begrüßung durch 1. Vorsitzenden 
2.  Jahresberichte des Vorstands 
 • Erster Vorsitzender 
 • Sportwart 
 • Jugendwart 
3.  Kassenbericht und Kassenprüfbericht 
4.  Genehmigung des Kassen- und Jahresberichts 
5.  Entlastung des Vorstandes 
6.  Wahlen 
 • Zweiter Vorsitzender
 • Jugendwart
 • Schriftführer
 • Vergnügungswart (auf ein Jahr)
7.  Verschiedenes 
 • Änderung der Arbeits- bzw. Bewirtungsstunden auf flexibles 

Modell (bei weiterhin 10h)
 • Team Blau
 • Anträge an die Hauptversammlung
Mit freundlichen Grüßen 
Vinyu Grözinger
1. Vorsitzender 

Tennisfreunde Birkenhard

Starke Namen, starke Gemeinschaft: 
Neue Spieler für die Tennisfreunde Birkenhard
Die Tennisfreunde Birkenhard setzen ein starkes sportliches Ausru-
fezeichen und gehen mit einer hochkarätig verstärkten Mannschaft 
in die Saison 2026. Mit Andreas Beck, Nikola Ćirić und Bernd Els-
hof konnten drei namhafte Persönlichkeiten des Tennissports für 



 
12   Freitag, 20. Februar 2026  Mitteilungsblatt Warthausen

den Verein gewonnen werden. Neben den Neuzugängen bleibt der 
erfolgreiche Kern der Mannschaft bestehen. Mit Michael Berrer, 
Jakub Herm-Záhlava, André Maier, Sascha Stiefel, Patrick Sing 
und Martin Hauler verfügt Birkenhard über eine eingespielte und 
ambitionierte Truppe. Dazu Berrer: „Nach dem erfolgreichen Auf-
stieg in die zweithöchste deutsche Liga haben wir auch 2025 unser 
Zwischenziel souverän erreicht. Ich freue mich sehr in diesem Jahr 
erneut für die Herren 40 der Tennisfreunde Birkenhard aufzuschla-
gen - und gemeinsam mit dem Team den nächsten Aufstieg ins Vi-
sier zu nehmen. Unser langfristiges Ziel bleibt klar: 2027 Deutscher 
Meister. Sascha Stiefel, 1. Vorstand der Tennisfreunde Birkenhard, 
zeigt sich begeistert: „Die Tennisfreunde Birkenhard haben mit den 
jüngsten Neuverpflichtungen einen wichtigen Schritt nach vorne 
gemacht. Besonders erfreulich ist, dass diese Veränderungen nicht 
nur das sportliche Niveau des Vereins weiter steigern, sondern auch 
die langjährigen Freundschaften, die in meiner Zeit als Bundesli-
ga-Spieler entstanden sind, weiter gestärkt werden. Diese Freund-
schaften prägen das harmonische Vereinsumfeld, das wir heute bei 
den Tennisfreunden Birkenhard erleben dürfen.“
Andreas Beck - internationale Klasse für Birkenhard
Mit Andreas Beck stößt ein ehemaliger deutscher Top-Spieler 
zu den Tennisfreunden Birkenhard. Der in Weingarten geborene 
Linkshänder erreichte im Jahr 2009 mit Platz 33 seine höchs-
te ATP-Weltranglistenposition im Einzel (Doppel: Platz 116). Zu 
seinen Karriere-Highlights zählen das Viertelfinale beim Mon-
te-Carlo-Masters als Qualifikant sowie starke Auftritte im Davis 
Cup, unter anderem ein denkwürdiges Fünf-Satz-Match gegen 
Fernando Verdasco. In der Tennis-Bundesliga spielte Beck un-
ter anderem für den TK Grün-Weiss Mannheim. Sein kraftvolles 
Linkshänder-Spiel und seine internationale Erfahrung werden dem 
Team wertvolle Impulse geben.
Nikola Ćirić - Konstanz und Erfahrung aus dem Profibereich
Ebenfalls neu im Kader ist der Serbe Nikola Ćirić. Der ehemalige 
Profi erreichte im Einzel Platz 151 und im Doppel Platz 168 der 
ATP-Weltrangliste. Ćirić feierte zahlreiche Erfolge auf der ATP 
Challenger Tour sowie der ITF Future Tour, darunter 15 Einzeltitel 
und neun Doppeltitel auf ITF-Ebene sowie vier Challenger-Dop-
pelsiege. Zudem absolvierte er 2004 einen Einsatz für die ser-
bisch-montenegrinische Davis-Cup-Mannschaft. Seine Routine 
und Spielstärke sorgen für zusätzliche Tiefe im Kader.
Bernd Elshof - Kompetenz auf und neben dem Platz
Mit Bernd Elshof gewinnen die Tennisfreunde Birkenhard nicht 
nur einen erfahrenen Spieler auf regionaler Ebene, sondern vor 
allem einen ausgewiesenen Tennisexperten. Als DTB-A-Trainer 
war Elshof für mehrere Vereine tätig und engagierte sich zudem 
als Referent für Lehrwesen im Württembergischen Tennis-Bund. 
Auch als Spieler konnte er auf regionaler Ebene zahlreiche Erfolge 
feiern. Sein großer Beitrag liegt insbesondere in der Förderung 
des Tennissports und der Weitergabe seines Fachwissens.
Mit Blick auf die kommende Saison ergänzt Stiefel: „Mit Michael 
Berrer, André Maier, Patrick Sing, Martin Hauler und den neuen 
Spielern sind wir für die Saison 2026 hervorragend aufgestellt. 
Wir freuen uns auf die Herausforderungen und sind überzeugt, 
dass wir mit dieser starken Mannschaft eine erfolgreiche Saison 
in der Regionalliga spielen können.“
 

Sonstige Mitteilungen

Landratsamt Biberach

Das Landratsamt – Landwirtschaftsamt informiert: 
Biberacher Ökolandbau-Forum gibt Infos zur Marktentwick-
lung und zu Trends bei Getreide, Milch und Rindfleisch 
Das Landwirtschaftsamt Biberach lädt für Donnerstag, 19. Febru-
ar, zum Ökolandbau-Forum ein. Ab 19 Uhr gibt es Informationen 

zur Marktentwicklung und zu Sorteninformationen im Ökolandbau 
ein. Martin Haugstätter von der Demeter-Fachberatung wird zu 
Trends bei Getreide, Milch und Rindfleisch referieren. Vermark-
ter von Rebio und Kornkreis geben Einblicke in die Marktsitua-
tion und stehen am Ende der Veranstaltung für Gespräche und 
Fragen bereit. 
Im Anschluss präsentieren Sophie Steigmiller und Georg Schul-
ze-Schilddorf vom Landwirtschaftsamt Biberach die Ergebnisse 
2025 zu Winter- und Sommergetreide sowie Soja aus dem öko-
logischen Landessortenversuch Ochsenhausen. Eine Anmeldung 
ist nicht notwendig. Die Veranstaltung findet im Landwirtschaft-
samt Biberach, Bergerhauser Straße 36, im Raum 1.3 statt. Für 
Fragen steht das Team des Landwirtschaftsamts Biberach unter 
den Telefonnummern 07351 52-6732 und  -6720 zur Verfügung.

Das Kreismedienzentrum informiert:
Neue Öffnungszeiten des Kreismedienzentrums ab Montag, 
23. Februar 2026 
Für das Kreismedienzentrum des Landratsamts Biberach gelten 
ab Montag, 23. Februar 2026 neue Öffnungszeiten:
Montag: 08 bis 12 und 13 bis 15.30 Uhr
Dienstag: 08 bis 12 und 13 bis 15.30 Uhr
Mittwoch:  08 bis 13 Uhr
Donnerstag: 08 bis 12 und 13 bis 15.30 Uhr
Freitag: 08 bis 12 Uhr
Seit dem Umzug befindet sich das Kreismedienzentrum im Erd-
geschoss des Landratsamts, Rollinstraße 18. Das Kreismedien-
zentrum kann von außen über den Zugang von der Saudengasse 
direkt erreicht werden. In den Schulferien ist das Kreismedien-
zentrum geschlossen.
Weitere Informationen zum Angebot sowie zu Ausleihen und 
Rückgaben gibt es telefonisch unter 07351 52-6264, per E-Mail an 
kreismedienzentrum@biberach.de und auf der Website des Kreis-
medienzentrums www.kmzbc.de

Den Wald aus einer neuen Perspektive entdecken 
Noch wenige freie Plätze: Zertifikatskurs „Naturimpulse“ des 
Kreisforstamts startet im März 
Es gibt noch ein paar freie Plätze für den Zertifikatskurs „Natu-
rimpulse“ des Kreisforstamts. Ab Mittwoch, 4. März 2026 kön-
nen Naturinteressierte den Wald aus einer neuen Perspektive 
entdecken - in sechs abwechslungsreichen Modulen, jeweils 
mittwochs von 14 bis 18 Uhr, an verschiedenen Orten in Wäldern 
rund um Biberach. 
Der Kurs verbindet praktisches Erleben mit fundiertem Wissen: 
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer lernen ökologische Zusam-
menhänge kennen, erproben kreative Methoden der Umweltbil-
dung und erfahren, wie man Natur mit allen Sinnen begreifbar 
machen kann. Am Ende steht ein Zertifikat, das die berufliche 
Qualifikation im Bereich Natur- und Umweltbildung stärkt. 

Das Angebot richtet sich 
an alle, die bereits in der 
Umweltbildung tätig sind 
oder künftig Menschen 
für die Natur begeistern 
möchten. Ziel ist es, Na-
turverständnis, Achtsam-
keit und Nachhaltigkeit 
zu fördern - auf lebendige 
und praxisnahe Weise. 
Der Kurs startet am Mitt-
woch, 4. März 2026, in 
Biberach. Die Teilnahme-
gebühr beträgt 299 Euro. 
Anmeldung unter 
www.biberach.de/Kreis-
forstamtVeranstaltungen

Der Zertifikatskurs „Naturimpulse“ des Kreisforstamts verbindet 
praktisches Erleben mit fundiertem Wissen. Der sechsteilige Kurs 
startet am Mittwoch, 4. März 2026.
Bild: Landratsamt
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Neues STÄRKE Angebot
Online-Training für Eltern neurodivergenter Kinder vermittelt 
Wissen, Alltagshilfen und Strategien für den Familienalltag 
Die Herausforderungen im Familienalltag mit neurodivergenten 
Kindern sind vielfältig, individuell und können Eltern teilweise 
an ihre Belastungsgrenzen bringen. Im Rahmen des Landespro-
gramms STÄRKE findet ab März ein Online-Training für Eltern 
neurodivergenter Kinder (ADHS oder ADS) statt. Das Training 
vermittelt fundiertes Wissen zu Neurodivergenz sowie praxisnah 
erprobte Werkzeuge und Impulse. Der Austausch erfolgt wert-
schätzend und auf Augenhöhe und zielt darauf ab, neue Pers-
pektiven sowie Selbstwirksamkeit zu fördern. 
Behandelt werden unter anderem die Themen „Konstruktiver 
Umgang mit Konflikten und Verbesserung der Kommunikation“, 
„Techniken zur Selbstregulation und Ressourcenarbeit für Kinder 
und Eltern“, „Die Bedeutung von Familienregeln, Erziehungsstile 
und pädagogische Haltungen“, „Beziehungsstärkung als tragfä-
hige Basis“, „Identifikation alltäglicher Herausforderungen“ sowie 
„Mögliche Lösungsansätze im Familien- und Schulalltag und die 
Begleitung von Hausaufgaben“.
Das Training richtet sich an Eltern neurodivergenter Kinder im Al-
ter zwischen fünf und zwölf Jahren und findet in Form von zehn 
Terminen, immer mittwochs von 20 bis 21.15 Uhr online via Zoom 
statt. Der Kurs beginnt am Mittwoch, 4.März und endet am Mitt-
woch, 20.Mai 2026.         Finanziert wird der Kurs durch das Lan-
desprogramm STÄRKE, sodass für Eltern von ADHS oder ADS 
betroffener Kinder keine Kosten anfallen.
Mehr Informationen zum Landesprogramm STÄRKE gibt es on-
line unter 
www.biberach.de/landesprogramm 
Begleitet wird der Kurs von Maike Molzahn, Elterntrainerin bei 
ADS/ADHS, Selbstbehauptungs- und Resillienztrainerin, syste-
mische Paar- und Familienberaterin und Logopädin (www.innen-
stark-aussenstark.de). Anmeldung per E-Mail an Maike Molzahn, 
info@innenstark-aussenstark.de.  

Ehrung durch Landrat Mario Glaser:
Elf Kreisausbilder der Feuerwehr im Landratsamt geehrt 
Landrat Mario Glaser hat elf Feuerwehrmänner geehrt, die sich 
seit 25 Jahren und länger um die Ausbildung von Feuerwehran-
gehörigen verdient gemacht haben. An der Feierstunde nahmen 
auch der Vorsitzende des Kreisfeuerwehrverbands Ulrich Ocker 
und Charlotte Ziller, Leiterin des Amtes für Brand- und Katastro-
phenschutz, in ihrer Eigenschaft als Kreisbrandmeisterin teil. Mit 
dabei waren zudem die zuständige Dezernentin Irene Emmel und 
Holger Adler in seiner Funktion als Geschäftsführer des Kreisfeu-
erwehrlöschverbands. 
„Im Jahr 2025 wurden in insgesamt 125 Lehrgängen über 2.600 
Feuerwehrkameradinnen und -kameraden geschult.“, sagte Land-
rat Mario Glaser. „Das kann alles nur funktionieren, weil wir Sie 
als Ausbilder bei uns haben - und das auch langjährig. Sie füh-
ren ein Ehrenamt aus, schon aufgrund der Tatsache, dass Sie bei 
der Feuerwehr sind. Und darüber hinaus sind sie noch über die 
Maße als Ausbilder aktiv, dafür danke ich Ihnen herzlich.“, so der 
Landrat in seiner Rede.  
Kreisbrandmeisterin Charlotte Ziller stellte die Geehrten und ihre 
Tätigkeitsfelder jeweils vor. Landrat Mario Glaser würdigte die Ver-
dienste und das außergewöhnliche Engagement der Kreisausbil-
der der Feuerwehr im Ehrenamt mit der Übergabe einer Urkunde 
und einer Geschenktasche des Landkreises. 
Die Geehrten 

Name Feuerwehr Ausbilder für Jahre als  
Ausbilder

Bausch,  
Michael

FFW Biberach Truppmann/
Truppführer

25 Jahre

Bussinger,  
Markus

FFW Laupheim Maschinist 25 Jahre

Fischer,  
Matthias

FFW Laupheim Maschinist 25 Jahre

Kling,  
Josef

FFW Ochsen-
hausen

Atemschutz 30 Jahre

Layer, Sven FFW Biberach Maschinist 25 Jahre

Müller, Karl FFW Laupheim Truppmann/
Truppführer

25 Jahre

Seidel, Christian FFW Erolzheim Truppmann/
Truppführer

25 Jahre

Dreher, Wolf-
gang

FFW Bad 
Buchau

Sprechfunker Ende der Tätigkeit 
nach  
33 Jahren

Föhr, Manfred FFW Erolzheim Truppmann/
Truppführer

Ende der Tätigkeit 
nach  
38 Jahren

Haack, Ludger FFW Biberach Truppmann/
Truppführer

Ende der Tätigkeit 
nach  
41 Jahren

Ries, Werner FFW Biberach Truppmann/
Truppführer

Ende der Tätigkeit 
nach  
32 Jahren

Hintergrund
Geehrt wurden Feuerwehrangehörige, die auf Kreisebene Nach-
wuchskräfte und Quereinsteiger für ihren Dienst in den Freiwilligen 
Feuerwehren ausbilden. Die Grundausbildung für Feuerwehran-
gehörige umfasst mindestens 120 Stunden und erstreckt sich 
über einen Zeitraum von bis zu zwei Jahren. Sie bildet die Vor-
aussetzung für die aktive Teilnahme an Einsätzen. Neben recht-
lichen und organisatorischen Grundlagen des Feuerwehrwesens 
werden grundlegende Tätigkeiten der Brandbekämpfung und der 
technischen Hilfeleistung, etwa bei Verkehrsunfällen, vermittelt. 
Aufbauende Lehrgänge, beispielsweise zum Atemschutzgeräte-
träger, Truppführer oder Maschinisten, qualifizieren die Ehrenamt-
lichen für weitere Aufgaben innerhalb der Feuerwehr. Während 
Atemschutzgeräteträger schwerpunktmäßig in der Brandbekämp-
fung eingesetzt werden, erwerben Truppführer erste Führungs-
qualifikationen. Maschinisten-Ausbilder vermitteln technisches 
Wissen zu Feuerwehrfahrzeugen, Pumpen und Rettungsgeräten 
sowie die Grundlagen für den Einsatz von Einsatzfahrzeugen.

Von links nach rechts: Marcel Drogla, stellvertretender Obmann 
der Kreisausbildung; Josef Kling; Wolfgang Dreher; Matthias Fi-
scher; Werner Ries; Kreisbrandmeisterin Charlotte Ziller; Sven 
Layer (hinten); Manfred Föhr; Landrat Mario Glaser; Karl Müller; 
Ludger Haack; Markus Bussinger; Kreiskämmerer Holger Adler; 
Dezernentin Irene Emmel; Ulrich Ocker, Vorsitzender des Kreisfeu-
erwehrverbands. Es fehlen: Michael Bausch und Christian Seidel.
Bild Landratsamt

Landespreis für Kleinkunst wird 40
Zum 40. Mal suchen das Land und Lotto Baden-Württembergs 
beste Kleinkünstlerinnen und Kleinkünstler. Bewerbungen 
werden bis 31. März entgegengenommen.
Kunststaatssekretär Arne Braun sagte: „The Länd ist lustig - und 
tiefsinnig, doppelbödig, albern, kreativ, politisch wortgewandt 
und musikalisch. Das beweist Jahr für Jahr der Kleinkunstpreis. 
Gemeinsam mit Toto-Lotto geben wir dieser großen Kunst eine 
Bühne! Wir fördern künstlerische Qualität, stärken die freie Sze-
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ne und investieren in die kulturelle Zukunft des Landes. Denn 
auch die Kleinkunst hat unsere Wertschätzung und Unterstüt-
zung verdient. “
Paul Nemeth, Geschäftsführer von Lotto Baden-Württemberg 
sagte: „Die Förderung der Kunst und Kultur durch Lotto Ba-
den-Württemberg hat eine lange Tradition. Der Kleinkunstpreis 
zeigt eindrucksvoll, wie viele tolle Künstlerinnen und Künstler im 
Südwesten ihre Heimat haben. Seit vielen Jahren verleihen wir die 
Auszeichnung gemeinsam mit dem Land und bieten damit her-
ausragenden Akteurinnen und Akteuren unterschiedlicher Spar-
ten die große Bühne, die sie verdient haben“, sagt Paul Nemeth, 
Geschäftsführer von Lotto Baden-Württemberg.
Vergeben werden bis zu drei Hauptpreise in Höhe von 5.000 
Euro und ein Förderpreis in Höhe von 2.000 Euro. Zudem kann 
seit 2010 eine Persönlichkeit aus dem Bereich der Kleinkunst in 
Baden-Württemberg mit einem Ehrenpreis geehrt werden. Dafür 
stellt die Staatliche Toto-Lotto GmbH Baden-Württemberg zu-
sätzlich 5.000 Euro zur Verfügung.
Verleihung im Oktober in Stuttgart
Eine ehrenamtliche Jury, bestehend aus Künstlerinnen und Künst-
lern, Kritikerinnen und Kritikern sowie Veranstalterinnen und Ver-
anstaltern, wählt die Preisträgerinnen und Preisträger aus. Die 
Verleihung erfolgt bei einer öffentlichen Veranstaltung im Okto-
ber in Stuttgart.
Weitere Informationen
www.kleinkunstpreis-bw.de

Info über Tagestreff und Sturzprophylaxe

Schemmerhofen – Am Mittwoch, den 4. März von 14:00 - 16:00Uhr 
trifft sich der Gesprächskreis für pflegende Angehörige im Tage-
streff, Industriestraße 23 in Schemmerhofen. Damit wir Kaffee und 
alles Weitere gut planen können, bitten wir diesmal unbedingt um 
eine vorherige Anmeldung. Die Plätze sind begrenzt - wir freuen 
uns daher über Ihre rechtzeitige Rückmeldung bis 27.02.2026 bei 
Katja Bart für Caritas und Diakonie Tel. 07351/1502-10, E-Mail 
bart@diakonie-biberach.de.
Herzlich eingeladen sind auch Angehörige aus der Umgebung, 
die sich über die Betreuung im Tagestreff informieren wollen.
Viele pflegende Angehörige sind froh, wenn der Betreute einen 
oder mehrere Tage einen Tagestreff besucht. Dann können sie 
sich ohne schlechtes Gewissen erholen, Termine beim Arzt usw. 
wahrnehmen oder arbeiten gehen. Wenn die Betreuten körperlich 
oder geistig nachlassen, pflegen sie von sich aus seltener Kon-
takte zu Nachbarn und Bekannten. Geistig-seelische Anregungen 
durch Singen, Gymnastik, Spielen kommen daheim oft zu kurz. 
Manche Besucher leben im Tagestreff auf, in dem sie mitunter 
alte Bekannte wiedersehen. Sandra Demmel, Leiterin des Tage-
streff, freut sich auf interessierte Angehörige und wird auf ihren 
Informationsbedarf eingehen: Wie kann man zum Besuch eines 
Tagestreffs motivieren? Abholung oder selber bringen? Aktivie-
rung und Ausruhen? Finanzierung über Pflegeversicherung bzw. 
Eigenanteil? Außerdem werden die Angehörigen Übungen zur 
Vermeidung von Stürzen ausprobieren, die man daheim auch mit 
den Betreuten machen kann. Wer verhindert ist, kann sich über 
www.tagestreff.de informieren.

Kreisjugendring Biberach

Steuererklärung für gemeinnützige Vereine
Der Kreisjugendring Biberach lädt im Rahmen seiner Reihe „Recht 
kurz erklärt“ zu einem digitalen Fachvortrag zum Thema „Steu-
ererklärung für gemeinnützige Vereine“ ein.
Die Steuererklärung ist für viele Vereine eine Herausforderung - 
gerade kleinere, ehrenamtlich geführte Organisationen stehen 
hier oft vor Fragen. Der Vortrag zeigt praxisnah, wie die Steu-
ererklärung auch ohne Steuerberatung bewältigt werden kann. 
Vorgestellt wird unter anderem der Umgang mit den aktuellen 
Steuerformularen über ELSTER sowie die Zusammenstellung der 
erforderlichen Unterlagen.
Inhaltlich geht es unter anderem um das Körperschaftsteu-
er-Hauptformular, das Formular GEM und die Anlage GK, den 

Tätigkeitsbericht sowie gemeinnützigkeitsrechtliche Rücklagen. 
Die Veranstaltung richtet sich an Ehrenamtliche aus Vereinen, 
die für die Kassenführung verantwortlich sind. Der Vortrag setzt 
grundlegende Kenntnisse in der Besteuerung und Buchhaltung 
gemeinnütziger Organisationen voraus. Referent des Abends ist 
Wolfgang Pfeffer von vereinsknowhow.de, ein erfahrener Experte 
im Vereins- und Gemeinnützigkeitsrecht.
Der Online-Vortrag findet am Donnerstag, 12. März 2026, von 
19.00 bis 21.00 Uhr statt und wird digital über Zoom durchge-
führt. Die Teilnahme ist kostenlos, die Plätze sind jedoch begrenzt.
Eine verbindliche Anmeldung ist bis spätestens 6. März 2026 per 
E-Mail an info@kjr-biberach.de möglich.

„Los… mach was“ – jetzt bis zu 5.000 Euro 
Spendengelder sichern

Im Rahmen der jährlichen Initiative „Los… mach was“ vergibt 
Round Table erneut Spendengelder für gemeinnützige und sozi-
ale Projekte. Der Biberacher Serviceclub unterstützt Vorhaben mit 
bis zu 5.000 Euro pro Projekt. Bewerben können sich Gruppen, 
Vereine und Einrichtungen, die sich für das Gemeinwohl enga-
gieren. Die Bewerbung ist unkompliziert online möglich. Bewer-
bungsschluss ist der 13. März 2026. 
Die Biberacher Tabler setzen ihre erwirtschafteten Mittel aus-
schließlich für gemeinnützige Zwecke ein. Haupteinnahmequelle 
ist – wie in den vergangenen Jahren – der Stand auf dem Biber-
acher Christkindlesmarkt. Zusätzlich erzielt der Club Einnahmen 
aus dem Verkauf eines eigens für Biberach entwickelten Gins mit 
dem Namen „Beaver’s Crown“.
Für die Bewerbung ist eine kurze Beschreibung des Projekts so-
wie eine Übersicht der benötigten finanziellen Mittel erforderlich. 
Nach Ablauf der Frist wählen die Mitglieder von Round Table 
gemeinsam mit Oberbürgermeister Norbert Zeidler sowie der 
Sozialdezernentin des Landkreises Biberach die förderungswür-
digen Projekte aus.
Bewerbungen sind online unter rt75-biberach.de oder per E-Mail 
an andreas.giesa@75-de.roundtable.world möglich.
Weitere Informationen finden Sie unter 
rt75-biberach.de/los-mach-was

Verbraucherzentrale Baden-Württemberg

Fokuswoche Geld 2026: Finanzwissen stärken - jetzt erst recht 
Kostenfreie Online-Vorträge der Verbraucherzentralen
Anhaltende Debatten über das Rentenniveau und womöglich stei-
gende Altersgrenzen sorgen dafür, dass viele Menschen aktuell 
mit Sorge auf ihre finanzielle Zukunft blicken. Die gescheiterte 
Riester-Rente soll im laufenden Jahr ein weiteres Mal reformiert 
werden. Die Hoffnung der Politik: Flexiblere und renditestärkere 
Produkte sollen die überteuerte und unrentable Riester-Rente er-
setzen. Die Fokuswoche Geld der Verbraucherzentralen stärkt alle 
Interessierten mit unabhängigem Finanzwissen für unterschied-
liche Lebenslagen. 
„Gerade in dieser Umbruchsituation brauchen Verbraucherinnen 
und Verbraucher klare, anbieterunabhängige Informationen, Ori-
entierung und praktische Hilfestellung“, erklärt Niels Nauhauser, 
Finanzexperte der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg. „Der 
Verkauf von Finanzprodukten erfolgt in Deutschland noch immer 
hauptsächlich provisionsbasiert. Umso wichtiger ist es, sich ein 
gewisses Maß an Vorwissen anzueignen, um die eigenen Finan-
zen wirklich bedarfsgerecht und rentabel aufzustellen“, betont 
Nauhauser.  
Finanzwissen für jede Lebensphase
Genau hier setzt die bundesweite Fokuswoche Geld der Verbrau-
cherzentralen an: Vom 2. bis 6. März 2026 vermitteln Expertinnen 
und Experten in einer Reihe kostenfreier Online-Vorträge fundier-
tes, alltagsnahes Finanzwissen - zukunftssicher, unabhängig und 
verbraucherorientiert. 
Im Mittelpunkt steht die Frage: Wie sichere ich mich finanziell 
ab - heute und langfristig? Die Teilnehmenden erfahren unter 
anderem:
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•	 welche Schritte für eine solide private Altersvorsorge notwen-
dig sind,

•	 welche Produkte sich für welchen Bedarf besonders eignen,
•	 wie man Versicherungen bedarfsgerecht auswählt,
•	 wann sich ein Immobilien-Teilverkauf lohnt - und wann nicht,
•	 und wie sich durch kluge Entscheidungen Ausgaben senken 

lassen.
Gut und unabhängig informiert
Die Fokuswoche Geld richtet sich an alle, die ihre Finanzkom-
petenz stärken und informierte Entscheidungen treffen möch-
ten - unabhängig vom bisherigen Wissensstand. Die Vorträge 
unterstützen dabei, Unsicherheiten abzubauen und die eigenen 
finanziellen Spielräume besser zu nutzen.  
In einer Zeit, in der Reformen und politische Entscheidungen 
das eigene Geld unmittelbar betreffen, ist wichtiger denn je, gut 
informiert zu sein.  
Ausführliche Informationen zu Programm und Anmeldung sind 
zu finden auf 
www.verbraucherzentrale.de/fokuswoche-geld.   
Kurzüberblick über das Vortrags-Portfolio: 
Sparen für jedes Budget - Wo stecken Geldfresser?  
Private Altersvorsorge - Wie gehe ich vor?  
ETF als Geldanlage und Altersvorsorge - warum ETFs die erste 
Wahl sind! (für Einsteiger:innen)  
Schritt für Schritt zum ETF - So setzen Sie Ihre Anlagestrategie 
um (für Kenner:innen)  
Nachhaltig anlegen - Worauf sollten Sie achten?  
Immobilie verrenten - Das Haus zu Geld machen?  
Versicherungen - Welche sind wichtig?  
Berufsunfähigkeit - Worauf kommt es an?  

Deutsche Rentenversicherung  
Baden-Württemberg

Jugendinitiative Rentenblicker - Rente in der Schule: 
DRV BW bringt Alltagswissen ins Klassenzimmer
Der Rentenblicker-Referentenservice macht junge Menschen 
fit in Sachen Altersvorsorge und Rente - DRV-Experten am 
11. Februar im SWR1 Radio
Was ist die gesetzliche Rente überhaupt? Zählen Minijobs, Feri-
enjobs oder Praktika für die Rente? Wie wirken sich Teilzeit oder 
ein späterer Berufseinstieg aus? Der „Rentenblicker-Referenten-
service” der Deutschen Rentenversicherung Baden-Württemberg 
(DRV BW) gibt jungen Menschen Antworten auf diese Fragen - 
und zwar direkt vor Ort in der Schule. Rund 100 speziell geschulte 
Renten-Expertinnen und -Experten bringen Finanz- und Alltags-
kompetenzen in baden-württembergische Klassenzimmer. Ziel 
ist es, dass sich junge Menschen frühzeitig mit der gesetzlichen 
Rentenversicherung und Altersvorsorge beschäftigen. Das An-
gebot richtet sich vor allem an allgemeinbildende und berufliche 
Schulen ab Klasse 9. Lehrkräfte können den Service einfach und 
kostenfrei buchen unter www.rentenblicker.de.
Der Rentenblicker-Referentenservice ist Teil der bundesweiten 
Jugendinitiative „Rentenblicker” der Deutschen Rentenversiche-
rung. Neben dem regionalen Referentenservice bietet die Initiative 
Lehrkräften Unterrichtsmaterialien für den eigenen Unterricht an. 
Diese Bildungsmedien wurden 2024 zum zweiten Mal mit dem 
Comenius-EduMedia-Siegel ausgezeichnet und können ebenfalls 
kostenfrei über die Website bestellt oder heruntergeladen werden. 
Darüber hinaus informiert die Initiative über Social Media junge 
Menschen zu den Themen Altersvorsorge und Rente.
Rente in der Schule: Renten-Experten am 11. Februar im 
SWR1 Radio
Rente in der Schule: Das ist auch beim SWR1 Baden-Württem-
berg am Mittwoch, 11. Februar, von 12 bis 16 Uhr das Thema. 
Renten-Expertinnen und -Experten der Deutschen Rentenversi-
cherung beantworten hier Fragen rund um die Rentenblicker-In-
itiative, den Referentenservice sowie die Themen Altersvorsorge 
und Rente. Während der Sendung steht eine Telefonhotline 0721 
825 24499 zur Beantwortung von Fragen aus der Hörerschaft 
bereit.

Zusatzbeiträge - Auswirkungen gestiegener Krankenkassenbei-
träge auf die Rente
Ab März 2026 werden Zusatzbeiträge berücksichtigt
Zum Januar haben viele Krankenkassen erneut ihren Zusatzbei-
trag für Versicherte erhöht. Ab März fällt die überwiesene Rente 
der davon betroffenen Rentnerinnen und Rentner entsprechend 
geringer aus. Darauf weist die Deutsche Rentenversicherung Ba-
den-Württemberg (DRV BW) hin.
Wie hoch der individuelle Zusatzbeitragssatz einer Krankenkasse 
für ihre Mitglieder ausfällt, legt die jeweilige Krankenkasse selbst 
fest. Die Mitglieder haben durch ein Sonderkündigungsrecht 
die Möglichkeit, in eine günstigere Krankenkasse zu wechseln, 
wenn die bisherige Krankenkasse einen Zusatzbeitrag erstmalig 
erhebt oder erhöht. Der GKV-Spitzenverband aktualisiert regel-
mäßig eine Übersicht mit allen Krankenkassen und ihren Zusatz-
beiträgen. Die Übersicht kann über www.gkv-spitzenverband.de 
abgerufen werden.
Rentenversicherung übernimmt Hälfte des Zusatzbeitrags 
Wie beim regulären Krankenkassenbeitrag übernimmt die DRV 
für Rentnerinnen und Rentner hinsichtlich des Zusatzbeitrags die 
Hälfte der Kosten. Diesen Anteil leitet sie direkt an die jeweilige 
Krankenkasse weiter. Hat eine Krankenkasse ihren Zusatzbeitrag 
also beispielsweise um 0,4 Prozent (durchschnittliche Erhöhung 
des Zusatzbeitrages 2026) erhöht, erhalten Betroffene 0,2 Pro-
zent weniger Rente. Bei einer Bruttorente in Höhe von 1.000 Euro 
ergibt das eine um zwei Euro niedrigere Auszahlung.
Keine Auswirkungen für Januar und Februar
Für die Rentenzahlung im Januar und Februar 2026 wurden die 
zu zahlenden Krankenversicherungsbeiträge weiter auf Grundlage 
des bisherigen Beitrags berechnet. Grund hierfür sind gesetzliche 
Vorgaben, die bei Rentnerinnen und Rentnern sowohl für Sen-
kungen als auch für Erhöhungen gelten.
Information erfolgt über den Kontoauszug der Bank
Über Änderungen der aus der Rente zu zahlenden Krankenversi-
cherungsbeiträge werden Betroffene in der Regel über den Kon-
toauszug ihrer Bank informiert.
Rentenbeziehende mit Zuschuss zur freiwilligen Kranken-
versicherung 
Erhalten Rentenbeziehende einen Zuschuss zu einer freiwilligen 
Krankenversicherung, führt die Erhöhung des Zusatzbeitragssat-
zes der Krankenkasse, ebenfalls um zwei Monate zeitversetzt, 
zu einer höheren Zuschusszahlung. Über eine Änderung der Zu-
schusshöhe informiert die DRV BW stets mit einem Bescheid.
Informationen
Weitere Informationen enthält die Broschüre „Broschüre Rentner 
und ihre Krankenversicherung“. Diese kann auf www.deutsche-
rentenversicherung.de herunterladen werden.

AOK Baden-Württemberg 

Immer mehr Kinder und Jugendliche sind psychisch krank
Knapp 14 Prozent der jungen Menschen im Landkreis Bibe-
rach betroffen
Psychische Erkrankungen bei Kindern und Jugendlichen nehmen 
zu: Bis zu 20 Prozent der jungen Menschen in Deutschland lei-
den an einer psychischen Störung. Dazu zählen unter anderem 
Depressionen, Angststörungen, ADHS, Essstörungen und Sozial-
verhaltensstörungen. Fast die Hälfte dieser Erkrankungen beginnt 
bereits in der Pubertät, etwa ein Drittel der Betroffenen zeigt auch 
im Erwachsenenalter weiterhin Auffälligkeiten.
Im Jahr 2024 waren landesweit 165.046 AOK-versicherte Kinder 
und Jugendliche wegen psychischer Erkrankungen in ärztlicher 
Behandlung – das entspricht 17,62 Prozent. Zwischen 2020 und 
2024 stiegen die Behandlungszahlen jährlich um durchschnittlich 
1,92 Prozent. Auch im Landkreis Biberach ist dieser Trend erkenn-
bar: 2024 suchten 3.030 AOK-versicherte Kinder und Jugendli-
che wegen psychischer Probleme ärztliche Hilfe (13,74 Prozent). 
Im Jahr 2020 waren es noch 2.864 Betroffene (13,63 Prozent).
Auffällig sind Unterschiede nach Geschlecht, Alter und sozialer 
Herkunft: Jungen sind bis zur Pubertät häufiger betroffen, danach 
überwiegen psychische Erkrankungen bei Mädchen. Kinder aus 
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sozioökonomisch schwächeren Familien erkranken zudem über-
durchschnittlich oft.
Globale Krisen und Digitalisierung belasten junge Menschen
Die steigenden Zahlen hängen eng mit gesellschaftlichen Entwick-
lungen zusammen. „Wir erleben eine Zunahme globaler Krisen, 
die auch auf Kinder und Jugendliche massiv wirken: Kriege, wirt-
schaftliche Unsicherheiten, die Klimakrise“, erklärt Sandra Goal, 
Präventionsexpertin bei der AOK Baden-Württemberg mit einem 
Bachelor of Science in Angewandter Psychologie. Hinzu kommen 
die langfristigen Folgen der Covid-19-Pandemie sowie ein hoher 
Medienkonsum im Zuge der Digitalisierung, der Zukunftsängste 
vieler junger Menschen verstärkt.
Das Risiko, dass psychische Störungen im Kindes- und Jugendal-
ter chronisch werden und die betroffenen Kinder und Jugendli-
chen Begleiterkrankungen entwickeln, ist hoch. „Je früher wir 
über Probleme sprechen, desto besser“, betont Sandra Goal. 
Erste Symptome treten häufig bereits auf, bevor sich eine Erkran-
kung manifestiert. Diese Warnsignale sind oft unspezifisch und 
reichen von Schlafstörungen, innerer Unruhe und körperlichen 
Beschwerden wie Bauch-, Kopf- oder Rückenschmerzen über 
Konzentrationsprobleme und Leistungsabfall in der Schule bis hin 
zu sozialem Rückzug, verändertem Essverhalten oder dem Verlust 
von Freude. „Das Schlüsselwort ist Veränderung. Wenn ein Kind 
plötzlich nicht mehr so ist wie sonst, sollte man genau hinschauen 
und das Gespräch suchen“, rät die Präventionsexpertin. Da die 
Grenzen nicht leicht zu erkennen sind, wann ein ärztlicher Bera-
tungs- und Behandlungsbedarf entsteht, ist die Einhaltung der 
Vorsorge-Untersuchungen gerade im Jugendalter sehr wichtig.
Resilienz als Schlüssel zur psychischen Widerstandskraft
Um Belastungen zu meistern, ist Resilienz ein zentraler Schutz-
faktor. Sie beschreibt die psychische Widerstandsfähigkeit, auch 
schwierige Lebenssituationen und Stress erfolgreich zu bewälti-
gen und positive Entwicklungswege zu finden. Resilienz ist nicht 
angeboren, sondern entwickelt sich im Umgang mit Herausfor-
derungen.
Bei der Förderung der psychischen Widerstandskraft spielen 
Eltern, Schulen und das soziale Umfeld eine zentrale Rolle. Kin-
der brauchen Bestärkung, Sinnvermittlung und Vertrauen in ihre 
Fähigkeiten. Eltern sollten ihre Kinder begleiten, Vorbild sein und 
ihnen verlässlich zur Seite stehen. „Kinder brauchen vor allem den 
Freiraum, selbst zu wachsen“, sagt Goal. „Eltern müssen ihnen 
Vertrauen schenken, für sie da sein und sie gleichzeitig selbst-
ständig werden lassen. Kinder lernen durch eigene Erfahrungen 
– auch durch Scheitern und Wiederaufstehen.“
Die AOK Baden-Württemberg unterstützt die psychische Ge-
sundheit von Kindern und Jugendlichen mit zahlreichen Prä-
ventionsangeboten. Dazu zählen Programme wie JolinchenKids 
oder ScienceKids für Kitas und Schulen sowie Ratgeber, Schu-
lungen, Vorträge und digitale Angebote für Eltern. Weitere Infor-
mationen finden Interessierte unter www.aok.de/pk/leistungen/
schulen-kitas

Tourismus Oberschwaben-Allgäu -  Social Media 
Aktion

Kim Pfefferkorn wird Südenscout für Oberschwaben- Allgäu 
Über einen Instagram-Wettbewerb der Tourismus Marketing 
GmbH Baden-Württemberg (TMBW) und der Urlaubsmesse 
CMT ist Kim Pfefferkorn zur Südenscout für Oberschwaben-All-
gäu gekürt worden. In diesem Jahr entdeckt sie mit der neuen 
Gästekarte AusZeit Card die Region und nimmt ihre Community 
auf Instagram mit auf ihre Reise. Kim Pfefferkorn ist nun offiziell 
eine von sechs Regionen-Scouts in Baden-Württemberg, die im 
Jahr 2026 ihre Heimat erkunden und auf Social Media über ihre 
Erlebnisse berichten werden. Die Südenscouts sind Teil eines 
Projekts, das seit 2022 von der TMBW (Tourismus Marketing 
GmbH Baden-Württemberg) in Kooperation mit den touristischen 
Regionen, der CMT sowie bwegt als Mobilitätspartner ins Leben 
gerufen wurde. Auf der CMT, Europas größter Publikumsmesse 
für Tourismus und Freizeit, wurden die Scouts im Januar gekürt.

Sonstiges - Umlandgemeinden

KUNSTschalter Schemmerberg - März 2026

Workshop
Kreativ am Sonntag - Lerne freies Zeichnen mit Maggie Nagel 
Viele Menschen wünschen sich, mit Leichtigkeit und Freude zeich-
nen zu können - doch wie bei jeder Kunst braucht es etwas 
Übung. In diesem Kurs zeigt Margitta Nage, wie sie Ihren ganz 
persönlichen Zeichenstil entwickeln und das Sehen auf neue 
Weise entdecken können. Schritt für Schritt kann gelernt werden, 
Motive frei und entspannt auf Papier zu bringen. Gemeinsam 
wird mit unterschiedlichen Papieren und Zeichenmaterial expe-
rimentiert - ganz ohne Druck, etwas perfekt abbilden zu müssen. 
Statt fotorealistischer Genauigkeit steht der Spaß am Zeichnen 
im Mittelpunkt. Margitta Nagel ermutigt, einfach loszulegen, den 
Stift fließen zu lassen und dabei ins lockere, lebendige Zeichnen 
zu finden. Sie finden in diesem Workshop viele anregende Mög-
lichkeiten, um bisherige Malerei mit Zeichnungen zu verbinden 
oder  um frische Impulse zu erhalten. 
Sonntag, 01.03.2026, 14-17 Uhr 
Gebühr: 35 Euro pro Person inkl. Material 
Anmeldung: www.kunstschalter-schemmerhofen.de 
 
Vortrag
Was können Menschen von Bienen lernen?
mit Elmar Braun
Wenn wir ein Bienenvolk betrachten stauen wir über die perfekte 
Organisation und Funktion. Ein Bienenvolk kann im Sommer bis 
zu 50 000 Bienen stark sein und jede Biene weiß was zu tun ist. 
Was ist das Geheimnis dahinter und was können wir Menschen 
davon lernen?  Wäre das „perfekte“ Volk, Bienenstaat, auch für 
unsere Gesellschaft ein Vorbild, wo Einzelinteressen immer stär-
ker werden und der Gemeinsinn leidet? 
Elmar Braun, ehemaliger Bürgermeister und aktiver Imker wird 
über die Vorgänge in einem Bienenvolk berichten und mit uns 
darüber ins Gespräch kommen.
Es wird Kaffee/Tee, Zopf mit Honig angeboten. Eintritt auf Spen-
denbasis.
Samstag, 07.03 2026, 14.00-16.30Uhr 
 
WELTFRAUENTAG
Kreativ am Sonntag - Frida Kahlo 
Zum Weltfrauentag lädt Margitta Nagel dazu ein, sich kreativ mit 
der Künstlerin Frida Kahlo auseinander zu setzen. Dabei wird ein 
Porträt von Frida Kahlo als Fotokopie auf Leinwand aufgebracht 
und anschließend collagenartig weiterentwickelt. Hierbei können 
Zeitungsausschnitte, Accessoires wie Perlen, Stoffteilen oder 
auch Farben zum Einsatz kommen - Wer lieber freier arbeiten 
möchte, kann sich auch von 
Frida Kahlos eigenen Werken inspirieren lassen und ein ganz 
persönliches Kunstwerk erschaffen. Gemalt wird auf Leinwänden 
30/40cmgroßen Leinwänden mit Acryl-Farben. 
(Wer Zuhause Spitzenreste hat, darf diese gern mitbringen) 
Sonntag, 8. März 2026, 14:00-17:00 Uhr 
Anmeldung: www.kunstschalter-schemmerhofen.de
 
LET`S SING TOGETHER
mit Christine Eichner  
Singen macht Spaß und macht glücklich!  
Christine Eichner von der Gesangsschule „Stimmfarbe“ lädt zu 
einer kleinen Auszeit vom Alltag ein! Als erfahrene Stimmbildnerin 
zeigt sie Tricks und Übungen für einen gesunden Stimmeinsatz 
und zur unterstützenden Atemtechnik beim Singen. Es werden 
vorwiegend englische Popsongs, Evergreens, Kanons, Healing 
Songs oder Gospels gesungen.  
Es sind keine Notenkenntnisse erforderlich! Die Texte werden 
ausgeteilt.  
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Zielgruppe: Erwachsene, die etwas über ihre Stimmfunktion er-
fahren wollen und Lust haben in einer unkomplizierten Gruppe 
zu singen.  
Mittwoch, 11.03.2026, 19.00 - 20.30 Uhr 
Eintritt 10 Euro  
www.kunstschalter-schemmerhofen.de 
 
Workshop 
Stempeln, prägen, stanzen - und staunen! 
mit Evi Drescher 
Ein liebevoll gedeckter Tisch macht jeden Anlass zu etwas ganz 
Besonderem - ob zur Kommunion/Konfirmation/Taufe oder einem 
festlichen Familienessen. In diesem Workshop werden gemein-
sam individuelle Tischdekorationen, wie liebevolle Tischkärtchen, 
Goodies & Serviettentaschen - ganz nach dem Geschmack der 
Teilnehmer gestaltet! 
Der Kurs richtet sich an alle, die Freude am Gestalten haben - 
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. 
Materialien werden gestellt, bitte Schere (und falls vorhanden 
Schneide- und Falzbrett) mitbringen. 
Samstag, 14.03.2026, 13:30 bis ca. 17:00  Uhr
Gebühr: 35 Euro  
Anmeldung: evelyn.drescher@web.de 
 
Nähworkshop 
FRÜHLINGSERWACHEN mit Beate Laupheimer 
Aus bunten, farbenfrohen Stoffen werden Blumen genäht, ein 
bunter Frühlingsstrauß entsteht. Stoffe (tulpenfarben und grün) 
können gegen Spende erworben oder mitgebracht werden. 
Mitbringen: Nähmaschine (kann zu zweit genutzt werden), Ka-
bel, Nähzubehör, Schere, Stoffe Anmeldung: www.kunstschal-
ter-schemmerhofen.de 
Dienstag, 17.03.2026, 19 bis ca. 22 Uhr
Gebühr: 12 Euro 
Anmeldung: www.kunstschalter-schemmerhofen.de 

Silcherchor Donau-Bussen e.V.

Jahreshauptversammlung am 01. März 2026
Am Sonntag, den 01. März 2026, findet ab 18:00 Uhr die Jah-
reshauptversammlung des Silcherchors Donau-Bussen e.V. im 
Gasthaus Traube in Betzenweiler statt. Alle Mitglieder sind herz-
lich willkommen. Ein Chor lebt von seinen Stimmen – umso mehr 
freut es uns, dass wir neue Mitsänger gewinnen konnten. Doch 
wir möchten weiter wachsen! Deshalb sind alle singbegeisterten 
Männer herzlich eingeladen, den Silcherchor kennenzulernen. 
Nutzen Sie die Gelegenheit zur „Offenen Probe“ am 26.01.2026 
und erleben Sie die Freude am gemeinsamen Singen in einer le-
bendigen Chorgemeinschaft.
Neugierig geworden? Informieren Sie sich unter www.silcherchor.
de  oder nehmen Sie direkt Kontakt mit uns auf. Wir freuen uns 
auf Sie – und auf Ihre Stimme! 

© Bruchnalski/DEIKE 725R07R1

Konrads Spaziergang
Konrad spaziert durch die Sommerwiese.

Welche Pflanze entdeckt er? Verbinde alle Punkte der Reihe 
nach von 1 bis 39!

Kichererbsendip mit Avocado

Mexikanisches Rezept 
Zubereitungszeit: ca. 15 Minuten

Zutaten für ca. 15 Portionen

300 g Kichererbsen (Abtropfgewicht), 2 Avocados

2 kleine Zwiebeln, 2 Knoblauchzehen

1 Bund Koriander, 100 g Feta

Saft von 1–2 Limetten, Salz, Pfe� er

Zubereitung
Die Kichererbsen in 
ein Sieb geben, mit 
Wasser gut abspülen 
und abtropfen las-
sen. Die Avocados 
entkernen, Schale 
entfernen und das 
Fleisch in grobe Stücke teilen. Zwiebeln und Knoblauchzehen 
schälen und fein würfeln. Das Grün von den Korianderstängeln 
zupfen, waschen, gut abtrocknen und fein hacken. Den Fetakäse 
mit den Fingern grob zerteilen. Alle Zutaten in einen Mixbecher 
geben und pürieren, bis eine cremige Konsistenz erreicht ist. An-
schließend nach Belieben mit Salz und Pfe� er abschmecken. Der 
Aufstrich passt hervorragend zu frischem Bauernbrot und als Dip 
zu Rohkost wie Möhren oder Paprika.  Schorten/DEIKE

Die Kichererbsen in 
ein Sieb geben, mit 
Wasser gut abspülen 
und abtropfen las-

Foto: © Zimmer/DEIKE 753U14U1
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Foto © Clipdealer/DEIKE 747R87K1

Die aufgelisteten Wörter sind in die 
Rätselgrafik einzutragen, wobei jedoch 
ertüftelt werden muss, an welche Stelle 
das Wort gehört und ob es waagrecht 
oder senkrecht einzutragen ist.

Gute
Besserung!

ALDO, ANHABEN, BATIK, BEGEISTERN, 
BENE, BUH, CHEMIKALIEN, DRAHTESEL, 
DUMMDREIST, EHE, ELLA, ETATS, FEME, 
FOLGSAM, GLAS, HONIG, INN, INNEHAL-
TEN, KEHRSCHLEIFE, KITT, KNICKEBEIN, 
KOMMISSAR, LIEBSTE, MYRIADE, NAEHE, 
NEIGE, NINJA, NIXEN, ODE, OPUS, PU-
DELMUETZE, RETOURE, ROTA, RUMPEL-
KAMMER, SELA, SLUM, STERNENZELT, 
TAGELOEHNER, TENOR, THE, THERMOS-
TAT, TRIKOLORE



Mitteilungsblatt der Gemeinde Warthausen Nummer 8

 

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

Verö� entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsentieren.

Zeigen Sie Präsenz!

KW
 1

0

Interesse oder Fragen?

Telefon 07154 8222-70

Mail anzeigen@duv-wagner.de

Wir beraten Sie gerne!

BAUEN, WOHNEN & IMMOBILIEN

Veröff entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsenti eren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!

KW
 1

2

&AUSBILDUNGBERUF

GESCHÄFTSANZEIGEN

ZUBEREITUNGSZEIT: 45 MINUTEN 
(OHNE KÜHL- UND BACKZEIT)
Zutaten für 4 Personen:
6–8 Stängel Thymian
250 g kalte Butter
300 g Dinkelmehl
etwas Salz
2 EL geröstete, gehackte Mandeln
100 g saure Sahne
1 Prise Zucker
Füllung:
1 Bund Spargel, grün
6 Eier, Größe M
1 Bund Petersilie, glatt
etwas Milch

© Schorten/DEIKE  752U15U4
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Zubereitung: Thymianblättchen abstreifen. Die Butter in Stücke teilen. Das Mehl in eine Schüssel geben. Alle Zuta-
ten zu einem Mürbeteig verkneten. In Frischhaltefolie einwickeln und etwa eine Stunde kalt stellen. Eine Backform 
buttern und bemehlen, den Teig in die Form geben. Mit einer Gabel einstechen und etwa 20 Minuten im Ofen bei 
200 Grad vorbacken. Den Spargel putzen und in kochendem Salzwasser etwa zwei Minuten blanchieren (Wasser 
aufbewahren) und sofort mit kaltem Wasser abschrecken. Die Petersilie kurz ins heiße Wasser tauchen, abschre-
cken, ausdrücken und in einen Mixbecher geben. Eier und Milch zufügen und mit dem Pürierstab zerkleinern. Mit 
Salz abschmecken. Die Masse auf den Teig verteilen und mit Spargel belegen. Weitere 20 Minuten backen.

Deutsches Rezept
Grüner Spargelkuchen
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28. Feb. – 1. März
Stadthalle 
Biberach
Neu- und Umbau, 
Energieeffizienz, Finanzierung, 
Wohnen & Sanieren,
top aktuelles 
Vortragsprogramm

Unser Osterverkauf ist für Sie ab 
Mittwoch, 25. März 2026 geöffnet:

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
           
            
 
 
 

 
 

   
 

   
 
 

  
 

 
 

 
 

  
 

 
 

   
  
                          
                          

                                                                 
                          
 
 

  

Sie finden unser komplettes, frisch produziertes Oster-
sortiment feiner Schokoladen und Pralinen in unserem 
Fabrik-Shop.

Wir freuen uns auf Sie.

Baur Chocolat GmbH & Co. KG
Untere Stegwiesen 2
88447 Warthausen
Tel.: 07351/1844-0
www.baur-chocolat.de

Öffnungszeiten: montags bis freitags von 09:00 Uhr – 17:00 Uhr, 
durchgehend bis einschließlich Gründonnerstag, 2. April 2026.

WAHLANZEIGEN/PARTEIEN

VERANSTALTUNGEN

KFZ-MARKT


